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oAlles unter  

einem Dach!
Auf rund 5.000 m².

vitalis Gesundheitszentrum  |  Leimbrink 7  |  Georgsmarienhütte  
Telefon 05401/41755  |  www.fitness-georgsmarienhuette.de

JETZT TRAINIEREN  
UND ERST AB  
FEBRUAR 2024 ZAHLEN!*

Sparen Sie bis zu 250,- ¤.
Begrenzt auf die ersten 25 Abos.
*Bei Abschluss eines Jahresvertrages. Keine Barauszahlung.

Unsere Leistungen:
➜  Digitaler E-Gym-Zirkel  

mit 17 Geräten
➜  professionelle  

Trainingsbetreuung  
(staatl. anerkannt)

➜  Messbare Trainingsfortschritte 
persönlich und digital

➜  Training an 117 Fitness-  
und Gesundheitsgeräten

➜  Cardio- & Fitnesskurse
➜  Sauna & Wellness
➜ NEU: großer Functional-Raum 

  mit einem eignen Gym

Gesundheitszentrum
Gesundheit • Fitness • Reha • Physio



2  |  Stadtjournal blick-punkt

SERVICE
Wir sind für Sie da!

0 54 01
65 05

Reparaturdienst  
von Haushaltsgeräten

ELEKTRO 
BÖRGER

www.elektro-boerger.com

Klöcknerstraße 21
49124 GMHütte

LAUXTERMANN
& KROGULL GmbH

Sanitär – Heizung 
Reparatur – Wartung

0 54 01
9 09 20

Höhenweg 36
49170 Hagen a.T.W.

0 54 01
53 70

www.averdiek-recker.de
Orffstraße 7 
49124 GMHütte 
Fax 0 54 01 / 4 24 51

Dach- und Schieferdecker-Geschäft
Flachdach-Isolierungen  
Fassadenverkleidungen

DACHDECKERMEISTER

GMBH

0 54 01
3 66 95 20

Wellendorfer Str. 23 
49124 GMHütte
Fax 0 54 01 / 8 81 96 68 
Mobil 01 71 / 3 71 51 33

• Glasreparaturen  • Glasveredelung
• �Spiegel und Duschkabinen nach Maß
• Küchenrückwände (Spiegel)

bernie-glasermeister@gmx.de
GLASERMEISTER + VEREDELUNGSTECHNIKER

0 54 01
84 23 63

Rostocker Straße 6 
49124 GMHütte

Heizung ◼ Sanitär ◼ Elektro

 Die nächste Ausgabe des

erscheint am Donnerstag, 2. November 2023.

Bitte beachten Sie: wegen des Feiertags am 3. Oktober  
vorgezogener Anzeigen- und Redaktionsschluss: 

Donnerstag, 26. Oktober 2023, 10 Uhr.
Erscheinung: grundsätzlich 14-tägig donnerstags  
(Abweichungen im Erscheinungstermin sind möglich). 

Gegründet 1989 von Günther Riesenbeck

ERSCHEINUNGSTERMINE

Die kommende Ausgabe des

erscheint am  
Samstag, 28. Oktober

Kalender  
online  

abonnieren

Die kommende Ausgabe des

erscheint am  
Donnerstag, 26. Oktober

0 54 01
8 49 96 30

Vockenhof 6  
49124 GMHütte
info@
autolackiererei-alrutz.de

Autolackierung · Karosserie­
instandsetzung · Autoglas

info@haustechnik-gottwald.de
www.haustechnik-gottwald.de

0 54 01
36 42 16

dgg-dienstleistungen 
@osnanet.de
Schürffeld 4 
49124 GMHütte

Gartenpflege inkl. Rasenmäharbeiten und Bepflanzungen · Form- und Pflege- 
schnitte von Büschen, Sträuchern und Hecken · Treppenhaus- und Büroreinigung  
Bauschlussendreinigung · Entrümpelungen · Hausmeisterdienste

0 54 01
55 61

Auf der Halle 8 
49124 GMHütte 
Kloster-Oesede

Heizung · Sanitär
Solar · Wohnraumlüftung
Leitungswasserschäden

Ihr Haustechnik-Experte aus Georgsmarienhütte

Dicke Bohnen, Speck und 
Historisches zum TVG
42. Hüttenmahlzeit am 17. November im Kolpinghaus: 
Anmeldungen ab sofort möglich
Einmal im Jahr wird es deftig – 
natürlich bezogen auf das Es-
sen. Denn bereits seit über 40 
Jahren kommen bei der Georgs-
marienhütter „Hüttenmahlzeit“ 
dicke Bohnen und Speck als 
schmackhaftes Herbstgericht 
auf den Tisch. So wird es auch in 
diesem Jahr sein, wenn am Frei-
tag, 17. November, im Saal des 
Kolpinghauses die traditionsrei-
che Veranstaltung erneut über 
die Bühne geht. Garniert wird 
das Essen durch einen Vortrag 
über die Historie des lokalen 
Sportvereins „Turnverein Gut 
Heil – TVG“.
Und ein Blick zurück lohnt sich, 
denn der Turnverein Gut Heil 
kann auf eine über 150-jährige 
Geschichte zurückblicken und 
ist damit der älteste Sportver-
ein im Landkreis Osnabrück. 
Aus gerade einmal 25 Grün-

dungsmitgliedern ist über die 
Jahrzehnte einer der mitglie-
derstärksten Vereine mit einem 
breiten Angebot in allen Sport-
arten geworden. Der langjäh-
rige Vorsitzende des Vereins 
und inzwischen auch Ehrenvor-
sitzender, Burckhard Hahn, wird 
mit allerhand Bildmaterial durch 
den Vortrag führen und darin ei-
nen Rückblick auf die buchstäb-
lich bewegte wie bewegende 
Vereinsgeschichte geben.
Anmeldungen für das „Bohnen-
essen“ werden ab sofort unter 
05401/850250 oder unter inge.
becher@georgsmarienhuette.
de entgegengenommen. Der 
Kostenbeitrag in Höhe von 22 
Euro ist an der Abendkasse zu 
entrichten. Vegetarische Ge-
richte können aus der umfang-
reichen Karte des Kolpinghau-
ses bestellt werden. � o

Ein Bild aus früheren Vereinstagen zum Abschluss des TVG-Vereinsturn-
festes im Jahr 1924. Bei der „Hüttenmahlzeit“ können die Gäste auf die 
bewegte wie bewegende Vereinsgeschichte zurückblicken.
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Niekerke & Witt
Inhaber: Stephan Witt
Glückaufstraße 4
49124 Georgsmarienhütte 
Telefon 05401 84400 
info@st-witt.lvm.de

Niekerke & Wesselmann
Inhaber: Sven Wesselmann
Charlottenburger Ring 36
49186 Bad Iburg 
Telefon 05403 795050  
Zweitbüro: Am Thie 6
49219 Glandorf
Telefon 05426 94500
info@niekerke-wesselmann.lvm.de 

Dominik Schulte to Bühne 
Rheiner Landstraße 148
49078 Osnabrück 
Telefon 0541 28191
info@schultetobuehne.lvm.de

Igelbrink & Poppe 
Zum Butterberg 1
49170 Hagen a. T. W. 
Telefon 05405 7190 
info@igelbrink.lvm.de
info@poppe.lvm.de

Jetzt Frühbucher-Prämie sichern!
Entscheiden Sie sich schon jetzt für einen Wechsel Ihrer Pkw-Versicherung zur LVM. Weitere Informationen zur Frühbucher-Prämie 
erhalten Sie in Ihrer LVM-Versicherungsagentur vor Ort.
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„Wir fünf Frauen  
hatten so viel Spaß!“ 
40 Jahre Baby-Treff: Fünf Frauen feiern ein besonderes 
Jubiläum
Vor 40 Jahren, genauer gesagt 
am 6. und 7. Juli 1983, brach-
ten vier Frauen im Franziskus 
Hospital Harderberg und eine 
Frau im Marienhospital in Os-
nabrück ihre Kinder zur Welt. 
Das ist ja erstmal nichts Unge-
wöhnliches. Doch bei diesen 
Frauen gab es eine Reihe von 
Zufällen, die schon sehr außer-
gewöhnlich sind. Vorweg: Im 
Sommer 1983 waren diese fünf 
Frauen schwanger. Alle fünf hat-
ten denselben Gynäkologen. 
Vier von ihnen lernten sich bei 
der wöchentlichen Schwanger-
schaftsgymnastik kennen. Vier 
von ihnen gebaren ihre Kinder 
im selben Krankenhaus. Zwei 
von ihnen lagen zur selben Zeit 
nebeneinander im Kreißsaal. 
Und jeweils zwei von ihnen la-
gen auf der Wochenbettstation 

im selben Zimmer, während ihre 
Neugeborenen gemeinsam in 
einem Raum schliefen. 
Jessica Koch, Tochter einer die-
ser Frauen, machte uns auf die-
ses außergewöhnliche Jubi-
läum aufmerksam. Und so durf-
ten wir bei Kaffee und Kuchen 
gemeinsam mit Anette Koch, 
Magdalene Klünder, Andrea 
Ostendarp, Karola Elbert und 
Elke Eickhorst in Erinnerungen 
schwelgen. Dabei wurde viel 
gelacht.
Kennengelernt hatten sich die 
werdenden Mütter bei der wö-
chentlichen Schwangerschafts-
gymnastik. „Da hatten wir im-
mer derbe Spaß“, verrät Frau 
Elbert. Im Krankenhaus stieß 
dann später noch Magdalene 
Klünder dazu. Das Kuriosum be-
gann dann am Tage bzw. in der 
Nacht der ersten Entbindung. 
Dabei lagen Karola Elbert und 
Anette Koch gemeinsam im 
Kreißsaal. Während Karola ih-
ren Sohn Markus noch am 6. Juli 
um 23.05 Uhr zu Welt brachte, 
folgte ihr Anette Koch mit der 

Entbindung ihres Sohnes Sven 
am 7. Juli um 00.05 Uhr. Drau-
ßen vor dem Kreißsaal wartete 
unterdessen schon Magdalene 
Klünder. Denn auch bei ihr kün-
digte sich die Geburt ihrer Toch-
ter Stephanie bereits massiv an. 
„Damals gab es vor dem Kreiß-
saal ein Zimmer, in das man ge-
schoben wurde, wenn der Kreiß-
saal noch besetzt war“, erzählt 
sie. Immer wieder habe sie Ba-
bys weinen gehört. Es seien in 
dieser Nacht viele Babys gebo-
ren worden habe man gesagt. 
„Es war eine Gewitternacht und 
bullig heiß“, erinnern sich alle, 
als könnten sie die Hitze noch 
heute spüren. „Nadine hat als 
Neugeborene sofort eine kurze 
Hose anbekommen“, erinnert 
sich Andrea Ostendarp, die ihre 
Tochter am 7. Juli, abends um 21 

Uhr zur Welt brachte. Keine der 
Frauen hatte geahnt, dass sie 
nahezu zu selben Zeiten gebä-
ren würden. „Wir hatten ja alle 
unsere Termine.“ Doch während 
das eine Kind neun Tage, ein an-
deres 14 Tage zu früh kam, ließ 
sich eines sechs Tage Zeit. 
Die Besonderheiten dieser Tage 
setzten sich fort. Denn nach den 
Geburten teilten sich sowohl 
Andrea Ostendarp und Mag-
dalene Klünder ein Zimmer als 
auch Anette Koch und Karola 
Elbert. Aber damit nicht genug: 
Die Zimmer lagen sozusagen 
nebeneinander, wurden aber 
durch ein weiteres Zimmer mit 
Glasfronten getrennt. In diesem 
Zimmer lagen die vier Babys 
der frisch entbundenen Mütter. 
Teil-Rooming nannte man da-
mals diese Art auf der Wochen-
bettstation. So hatten sie nicht 
nur stets ein Auge auf ihre Kin-
der, sondern konnten sich auch 
untereinander immer sehen. An 
einem der Zimmer gab es ei-
nen Balkon. Während der sechs 
Tage, die sie damals im Kran-

SERVICE
Wir sind für Sie da!

0 54 01
54 25

info@maler-vogelsang.de 
www.maler-vogelsang.de
Instagram:vogelsanggmbh
Wellendorfer Str. 27 
49124 GMHütte

Malermeister
Fachbetrieb für Maler-, Bodenarbeiten, 
Glasreparaturen und Notverglasung

BERNHARD 
VOGELSANG 
GmbH + Co. KG

0 54 01
34 59 00

 info@pieper-schlinge.de

Albert-Schweitzer-Str. 55 
49124 GMHütte

NEU! 24-h-Onlineberatung  
unter www.pieper-schlinge.de

0 54 05
80 82 600

t.witte@rohrreinigung24h.de
www.rohrreinigung24h.de

Töpferstraße 15

Für Sie vor Ort in Hagen a.T.W.

0 54 01
8 81 46 61

www.brennerservice-schaub.de
Haardecken Kamp 6 
49124 GMHütte

 

 

 

 
 

Öl- und Gasbrenner-Kundendienst 
24-Stunden-Service 
Haardecken Kamp 6 • Georgsmarienhütte  
www.brennerservice-schaub.de 

 

 

 

 
 

Öl- und Gasbrenner-Kundendienst 
24-Stunden-Service 
Haardecken Kamp 6 • Georgsmarienhütte  
www.brennerservice-schaub.de 

0 54 03
7 26 76 70

Bielefelder Str. 28 
49186 Bad Iburg
jenergy-business.de

Montage • Reparatur • Wartung

Rainer Bünte – Gartenpflege und mehr
An der Kirche 3 · GMHütte-Harderberg

Telefon 05401/5152 · Fax 05401/44650

Der Bünte
kommt!

www.der-buente-kommt.de

•  Gartenneuanlagen
• Pflasterarbeiten
•  Garten- und  

Anlagenpflege
•  Gehölz- und  

Heckenschnitt

•  Holzhäckseldienst  
bis 25 cm Ø

•  Bäume fällen und roden
• Stubbenfräsen
•  Grabneuanlagen  

und -pflege

Andrea Ostendarp, Magdalene Klünder, Elke Eickhorst, Karola Elbert, 
Anette Koch (von links) haben rund um die Geburt ihrer Kinder vor 
 40 Jahren viel gemeinsam erlebt. Sie treffen sich seither regelmäßig.
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Rostocker Straße 6  49124 Georgsmarienhütte
info@haustechnik-gottwald.de  Telefon 05401 842363

EIN ANSPRECHPARTNER – ALLE LEISTUNGEN

SanitärHeiztechnik Elektrotechnik

UNSERE LEISTUNGEN RUND UM 
HEIZUNG, SANITÄR UND ELEKTRO

kenhaus waren, haben sie dort 
oft abends zusammengesessen. 
„Bei uns passte die Chemie von 
Anfang an“, erzählt Andrea Ost-
endarp mit leuchtenden Augen 
und fügt noch hinzu: „Wir vier 
hatten diesen Kontakt, er war 
da und er blieb auch.“ So ver-
abredete man sich schon bald 
für den 19. Juli, also nur wenige 
Tage nach der Entbindung. Elke 
Eickhorst, die ja schon bei der 
Schwangerschaftsgymnastik 

dabei war, aber erst am 19. Au-
gust ihre Tochter im Marienhos-
pital zur Welt brachte, war eben-
falls dabei. Seither treffen sich 
die fünf Frauen, deren Whats-
App-Gruppe übrigens immer 
noch „Baby-Treff“ heißt, fünfmal 
über das Jahr verteilt bei Kaffee 
und Kuchen. Anfangs natürlich 
lange Jahre mit ihren Kindern, 
doch diese hätten später kein 
Interesse mehr gehabt dabei 
zu sein. Und wie sah es mit den 
Ehemännern aus? „Die Män-
ner hätten nicht zusammenge-
passt!“ Da sind sich alle Frauen 
einig.
In diesem Sommer feierten die 
Mütter, die mittlerweile alle 
Großmütter sind, das 40-jäh-
rige Bestehen ihres Kreises 
beim Griechen in Oesede. „Das 
war so gut“, lacht Andrea Ost-
endarp und alle lachen mit. 
„Wir fünf Frauen hatten so viel 
Spaß!“ Unter anderem erzäh-
len sie von ihrer Rechnung, die 
der Wirt am Nachbartisch abge-
rechnet hatte. Auf eine beson-
dere Anekdote kann der Baby-
Treff ab dem heutigen gemein-
samen Nachmittag zukünftig 
ebenfalls zurückblicken. In der 
Vorstellungsrunde stellte sich 
nämlich heraus, dass Magda-
lene nicht Magdalena bzw. kurz 
Lena heißt, wie sie all die Jahre 
von den anderen vier Frauen 

genannt wurde. Magdalene 
selbst hatte es nie verbessert. 
„Das bleibt jetzt dabei. Das wird 
nicht mehr geändert“, sind sich 
alle unter großem Gelächter  
einig. � cme o

Ihre Geburtstage haben die Mütter nach Gründung des „Baby-Treffs“ 
gerne gemeinsam mit ihren Kindern gefeiert.

Bei uns passte  
die Chemie von  
Anfang an.
Andrea Ostendarp
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Spielzeugmarkt  
in Kloster Oesede 
Am Sonntag, 5. November, ver-
anstaltet die Helder Camara 
Brasilienpartnerschaft e.V. von 
14 bis 16.30 Uhr einen Markt für 
gebrauchtes, aber gut erhalte-
nes Spielzeug im Saal Steinfeld 
in Kloster Oesede. Wer Spiel-
zeug, von der Babyrassel bis 
zum Computerspiel, Bücher, 
Spiele, Puppen oder Fahrräder, 
Kinderwagen, Betten oder Au-
tositze verkaufen möchte, kann 
sich ab sofort anmelden. Den 
Verkauf übernimmt der Verein 
Helder Camara Brasilienpart-
nerschaft. Vom selbst bestimm-
ten Verkaufspreis erhält der Ver-
käufer 75 Prozent. Mit den ver-
bleibenden 25 Prozent wird die 
„Dom Helder Camara Schule“ 

in Caapora im Nordosten von 
Brasilien unterstützt. Anmel-
dung und Infos bei Nicole Li-
cher: spielzeugmarkt@helder-
camara.com oder bei Gabi Wel-
lenbrock unter Tel. 05409/754 
und Beatrix Lindemann unter 
Tel. 05401/832700.� o
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Pflanzen für Haus und Garten

Gartenbau Wallenhorst
Im Strehlande 23 ∙ 49124 GMHütte 
Tel. 0 54 01/ 4 44 14  
www.gartenbau-wallenhorst.de

AllerheiligenAllerheiligen--
              GrabschmuckGrabschmuck

Wir fertigen für Sie:
frische Gestecke,  
Kränze, Sträuße  
und Schalen

M
it u

ns d
urch den Herbst!

Stacheldraht  
Calocephalus

statt 2,50 €
1,50 €

Aktionszeitraum:  
19. – 28.10.2023

Vormerken: Unsere Adventswochen 
vom 17.11. bis zum 03.12.2023,  
mit zwei Ausstellungswochenenden 
17. bis 19.11. und 24. bis 26.11.

Klimaschutz fängt bei  
jedem selbst an
Das Umwelt- und Energieforum GMHütte informierte 
zum Thema „Klimaschutz im Gebäudesektor“
60 Bürgerinnen und Bürger sind 
am 6. Oktober der Einladung 
des Umwelt- und Energieforums 
zu einem Informationsabend 
in den Niedersachsensaal des 
Rathauses gefolgt. Nach der 
Begrüßung durch Alexander 
Herzberg, 1. Stadtrat der Stadt, 
informierte Heinrich Trimpe-Rü-
schemeyer seine Gäste über die 
Arbeit des Umwelt- und Ener-
gieforums GMHütte. Es ist eine 
Vereinigung engagierter Bürger 
der Stadt, die Akzente auf dem 
Weg zu einer klimaneutralen 
Stadt setzen wollen. Dabei wer-
den sowohl Diskussionsabende 
zu Themen rund um den Klima-
schutz als auch Fachvorträge für 
interessierte Bürger angeboten 
werden.

Nach dieser kurzen Einführung 
erläuterte Wolf-Christian Mohn 
vom Bundesverband Gebäude-
modernisierung (BVGeM) einige 
wesentliche Inhalte des Gebäu-
deenergiegesetzes (GEG), das 
bereits seit 2020 existiert und 
dessen nächste Novellierung 
zum 1. Januar 2024 in Kraft tritt.  
Das Gesetz definiert konkrete 
Sanierungspflichten beim Kauf 
eines Bestandsgebäudes und 
gibt die Anteile an regenerati-
ven Energien beim Neubau vor.
Mohn machte deutlich, dass die 
alleinige Erneuerung der Hei-
zungstechnik nicht zielführend 
ist. Dabei stellte er folgenden 
Leitgedanken in den Mittel-
punkt: „Einem Gebäude muss 
man immer nur genau die Wär-

60 interessierte Bürgerinnen und Bürger sind am 6. Oktober der Einla-
dung des Umwelt- und Energieforums zu einem Informationsabend in 
den Niedersachsensaal des Rathauses gefolgt.
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memenge hinzufügen, die über 
die Gebäudehülle verloren 
geht.“ Je besser Dach, Fassade 
und Keller gedämmt seien, je 
besser die Fenster und die Haus-
tür, je effizienter die Heizung, 
desto weniger Energie verbrau-
che das Gebäude.
Der Staat unterstützt die ener-
getische Sanierung eines Ge-
bäudes über Direktzuschüsse 
oder ein zinsgünstiges Darlehen 
der KfW (Kreditanstalt für Wie-
deraufbau) mit entsprechenden 
Tilgungszuschüssen. Sie kön-
nen durch einen individuellen 
Sanierungsfahrplan (iSFP) opti-
miert werden. Die maximale för-
derfähige Investitionssumme ist 
auf 60.000 Euro je Wohneinheit 
und Kalenderjahr gedeckelt.  

Mohn bedauerte, dass die ge-
nauen Fördereckpunkte in Be-
zug auf den Heizungstausch 
noch nicht final veröffentlicht 
sind. Sicher sei aber jetzt schon, 
dass der Heizungstausch aus 
den bislang geförderten Einzel-
maßnahmen herausfällt und es 
dort eine separate Förderung 
geben wird.
Im Anschluss referierte Flo-
rian Vornholt, Niederlassungs-
leiter Osnabrück der Fa. Bode 
Planungsgesellschaft für Ener-
gieeffizienz, zu den Themen 
iSFP und Wärmepumpe im Be-
standsgebäude. Unter anderem 
erläuterte Vornholt die grund-
sätzliche Arbeitsweise und die 
unterschiedlichen Arten einer 
Wärmepumpe. Es wird grund-
sätzlich zwischen Luft-Was-
ser-Wärmepumpen, Sole-Was-
ser-Wärmepumpen und Was-
ser-Wasser-Wärmepump en 
unterschieden. Die Luft-Wasser-
Wärmepumpen erreichen im 
Durchschnitt eine Effizienz von 
310 Prozent, d.h., sie produzie-
ren aus einer Einheit Strom 3,1 
Einheiten Wärme. Dieser Wert 
steigt bei Sole-Wasser-Wärme-
pumpen auf 4,1.
Im Anschluss an die Vorträge 
entwickelte sich eine rege Dis-
kussion. Als Quintessenz hiel-
ten die Veranstalter fest: Klima-
schutz fängt bei jedem selbst 
an und Nichtstun ist sicherlich 
die schlechteste Lösung.� o

Flohmarkt 
in der Kita 
Lummerland
Die Kita Lummerland in Oesede 
veranstaltet am 4. November 
einen Kinderflohmarkt „Rund 
ums Kind“. Der Flohmarkt be-
ginnt um 15 Uhr in der Cafeteria 
der Einrichtung an der Johan-
nes-Möller-Str. 14 in Georgmari-
enhütte und endet gegen 17.30 
Uhr.� o
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Dieses Mal von Ann-Christin Hellermann,  
Jugendreferentin der Pfarreiengemeinschaft  

GMHütte West

DAS GEISTLICHE WORT

„Starke Ausbildungs- 
betriebe – hier bei uns“
Rund 50 Firmen der Region präsentieren sich mit  
ausführlichen und interessanten Porträts
Es ist wieder soweit: Unsere 
Sonderausgabe „Starke Ausbil-
dungsbetriebe – hier bei uns“ 
soll auch in diesem Jahr jungen 
Menschen helfen, sich auf dem 
Arbeitsmarkt zu orientieren und 
eine passende Ausbildung zu 
finden.
Wir stellen dafür rund 50 Un-
ternehmen aus der Region mit 
ihren unterschiedlichen Aus-
bildungsprogrammen vor und 
versuchen, durch Interviews 
und Firmenporträts tiefere Ein-
blicke in die Unternehmen zu 
gewinnen. Darüber hinaus ha-
ben wir mit verschiedenen Ex-
perten gesprochen, die ein paar 
interessante Impulse geben. Die 
Ausgabe wird in unsere Vertei-
lungsgebieten Georgsmarien-
hütte, Hagen, Bad Iburg und Os-
nabrück-Sutthausen verteilt. Für 
diejenigen, die kein Exemplar 
erhalten, besteht außerdem die 
Möglichkeit, alles online unter 
www.osning-medien.de in un-
serem Blätterkatalog abzurufen.

Auch in diesem Jahr gibt es 
das beliebte Gewinnspiel, bei 
dem 40 Gutscheine im Gesamt-
wert von 2.000 
Euro ausge-
lobt werden. 
Wer die Unter-
nehmenspor-
träts aufmerk-
sam liest und 
die Fragen auf 
den Rätsel-
seiten beant-
wortet, kann 
das Lösungs-
wort erraten und 
einschicken! Die gezogenen Ge-
winner können die Gutscheine 
in einer großen Auswahl von 
Geschäften in GMHütte, Hagen 
und Bad Iburg einlösen.
Die Verteilung beginnt in der 
Kalenderwoche 42 und wird Sie 
daher in wenigen Tagen errei-
chen.
Das Team von Osning Medien 
wünscht viel Freude beim  
Lesen und Entdecken!� o

Die Oberschwedeldorfer 
feiern 60-jähriges Bestehen
Die Heimatgemeinde Ober-
schwedeldorf begeht in diesem 
Jahr ihr 60-jähriges Bestehen. 
Von den einst 206 Oberschwe-
deldorfern, die in Oesede an-
kamen und eine neue Heimat 
finden mussten, gründeten im 
Jahr 1963 mehr als 100 Mitglie-
der im Lokal Spata-Ecke ihre 
Heimatgemeinde in Oesede. 
Seitdem besuchen die Mitglie-
der regelmäßig ihre Heimat in 
der Grafschaft Glatz in Schlesien 
und reden anschließend im Ge-

sprächskreis in Oesede über die 
Veränderungen in den dortigen 
Dörfern und Städten. Früher or-
ganisierten die Mitglieder jedes 
Jahr eine Busreise nach Glatz, 
mittlerweile fahren sie häufig 
gemeinsam mit Pkws in ihre 
Heimat. Seit ihrer Vertreibung 
fanden mittlerweile stolze 320 
dieser Treffen statt. „Wir sind 
immer noch da und wir machen 
weiter“, erklärt der Erste Vor-
sitzende Horst Friedrich Raths-
mann. � o

Liebe Leserinnen und Leser,
Echt sein – echt leben. Das 
Klingt doch ganz einfach, 
oder?
Die Sommerferien sind ge-
fühlt gerade erst vorbei, wir 
haben uns von der Kir-
mes erholt, für die 
Schülerinnen und 
Schüler haben 
die Herbstfe-
rien begon-
nen und das 
Jahr geht auch 
dem Ende zu. 
Es dauert nicht 
mehr lange, dann 
beginnt die Ad-
ventszeit, die oft ge-
prägt von Hektik ist. Eigent-
lich warten wir auf etwas Er-
freuliches, doch durch die 
ganzen Termine und ToDos 
auf unserer Liste können wir 
uns gar nicht richtig auf diese 
Zeit einlassen. Eigentlich sollte 
diese Zeit zum Atem holen 
dienen. Schnell schleicht sich 
aber die Müdigkeit vom Alltag 
ein. Herausforderungen, Ver-
pflichtungen, vielleicht auch 
Schwierigkeiten bestimmen 
unser Leben. 
In letzter Zeit habe ich mir öfter 
Gedanken darüber gemacht, 
was mir persönlich wichtig ist 
und wofür ich meine Zeit nut-
zen möchte. Das Ergebnis er-
schien mir erstmal sehr ein-
fach. Ich möchte bewusste 

Momente genießen und mein 
Leben mit anderen Menschen 
teilen. Das erscheint auch erst-
mal sehr logisch, denn Gott 
hat uns nicht als Einzelwesen 
und Eigenbrötler geschaffen 

– sondern uns für Ge-
meinschaft mit an-

deren gemacht.  
Doch das ist 
vielleicht gar 
nicht immer so 
einfach. 
Beruflich und 

privat habe ich 
oft viele Men-

schen um mich 
herum, aber den 

Moment wirklich zu 
genießen schaffe ich nur sel-

ten. Meine Gedanken sind da-
bei schon wieder ganz woan-
ders und ich bereite mich auf 
meinen nächsten Termin oder 
das nächste Treffen vor. Da-
bei wird mir immer wieder be-
wusst, dass die Zeit einen un-
ermesslichen Wert hat, die wir 
sinnvoll nutzen sollten. Das 
können wir auch in der Bibel 
nachlesen. „Macht den best-
möglichen Gebrauch eurer 
Zeit, gerade weil wir in einer 
schlimmen Zeit leben“ (Ephe-
ser 5,16).   Wie wir leben und 
was wir mit unserer Zeit ma-
chen, ist ein Statement. Ein 
Statement, das aussagt, was 
uns wichtig ist: Es wird echt 
Zeit, echt zu leben.  
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www.diakonie-os.de

 Stationäre Altenpflege / 
 Kurzzeitpflege

 Mittagstisch für Senioren

Am Kasinopark 14
49124 Georgsmarienhütte
Telefon 05401 33915-0
hak@diakonie-os.de

  Pflegerische, medizinische und  
hauswirtschaftliche Versorgung 

  Wir sind im ganzen südlichen  
Landkreis Osnabrück für Sie da

Südstraße 1 b · 49201 Dissen
Telefon 05421 5102
dpflege@diakonie-os.de

 Stationäre Pflege 
 Kurzzeitpflege  

Martin-Luther-Straße 12 
49124 Georgsmarienhütte
Telefon 05401 82 81 - 0 
pgh@diakonie-os.de

Haus am Kasinopark Paul-Gerhardt-HeimDiakonie-Pflegedienst 
Osnabrücker Land

Kinderprogramm

Ockermarkt mit  
Riesenrad und Ballonfahrt
Veranstaltung im Ortskern Hilters findet  
am 21. und 22. Oktober statt
Am 21. und 22. Oktober findet 
wieder der bekannte Ocker-
markt in Hilter a.T.W. statt. Im 
Zuge dessen sorgen ortsan-
sässige Vereine, Unternehmen 
und weitere Institutionen für 
ein buntes Marktgeschehen im 
Ortskern. Von Live-Musik auf 
zwei Bühnen über Streetfood 
bis hin zu einem verkaufsoffe-
nen Sonntag und einem bun-
ten Kinderprogramm – auf dem 
Ockermarkt in Hilter ist „für je-
den etwas dabei“. Unter diesem 
Motto veranstaltet der Verein 
„Hilter Vereint – Wirtschaft und 
Kultur e.V.“ bereits seit 26 Jah-
ren den Ockermarkt, welcher in 
den vergangenen Jahren Tau-
sende Besucher in die Südkreis-
gemeinde lockte. 

Neben zahlreichen Ständen 
verschiedenster Institutionen 
und Unternehmen gibt es auf 
der „Ockermeile“ auf der Bie-
lefelder Straße beispielsweise 
die Möglichkeit, das Sportpro-
gramm des TuS Hilter kennen-
zulernen und sich an der Ball-
maschine der Tischtennisabtei-
lung auszuprobieren. Auch die 
Feuerwehr und Jugendfeuer-
wehr aus Hilter machen auf ihre 
Arbeit aufmerksam und zeigen 
in Übungen ihr Können. Eine 
besondere Attraktion wird in 
diesem Jahr der Ballon am Kran 
sein, mit dem Besucher bei einer 
Fahrt einen tollen Blick über den 
Markt und die Hilteraner Land-
schaft genießen können. Die 
sogenannte „Schlemmermeile“ 

in der Gravestraße lädt neben-
her ein, den Hunger der Besu-
cherinnen und Besucher durch 
leckeres Streetfood zu stillen. 
Aber auch über den gesamten 
Markt verteilt finden sich ver-
schiedene Essensstände und 
die örtliche Gastronomie wie-
der. Ein besonderes Highlight ist 
dabei die Almhütte, welche in 
diesem Jahr wieder für Bayern-
stimmung auf dem Ockermarkt 
sorgt. 
Die jüngeren Besucherinnen 
und Besucher erfreuen sich 
nicht zuletzt an der nostalgi-
schen Raupenbahn der Schau-
stellerfamilie Feldmann sowie 
an einem Autoscooter und Kin-
derkarussell. Seit langer Zeit 
wird es auch wieder ein Riesen-
rad auf dem Ockermarkt geben. 
Zudem gibt es hier viele weitere 
Highlights wie Kinderschmin-
ken, Hüpfburgen und Trampo-
line. 
Auf zwei Bühnen gibt es das ge-
samte Wochenende über Live-
musik und weitere Darbietun-
gen. Ein Highlight wird dabei 
die „Ockerparty“ sein, die am 
Samstagabend ab 19 Uhr statt-

findet: Während zunächst die 
Feuershow von Mr. Magic Fire 
den Besucherinnen und Besu-
cher einheizen soll, spielt an-
schließend die bekannte Hilte-
raner Band Klangfabrik auf der 
TEN-Bühne. Zeitgleich ist auch 
mit der Party-band Odyssee für 
gute Stimmung auf der Sparkas-
sen-Bühne gesorgt. 
Wer am Samstagabend nicht bis 
zu spät in die Nacht getanzt hat, 
kann am Sonntagmorgen um 
10 Uhr am Volksbankspenden-
lauf teilnehmen und für einen 
guten Zweck die Strecke durch 
den Südberg ablaufen. Schon 
vorher öffnet an beiden Tagen 
der Riesenflohmarkt. 
Auch der historisch-kulturelle 
Aspekt kommt beim Ocker-
markt nicht zu kurz. Im Rah-
men einer Exkursion durch die 
TERRA.Vita können Besucher 
des Marktes den ehemaligen 
Ockerabbau in der Gemeinde 
entdecken und Informationen 
zur Nutzung des Ockers, welcher 
auch Namensgeber des Marktes 
ist, erhalten. Der Eintritt und das 
Parken auf den ausgewiesenen 
Parkplätzen sind frei.� o

„Schmökern am Abend“
In der Stadtbibliothek Georgs-
marienhütte kann am 22. No-
vember von 19 bis 21 Uhr zum 
zweiten Mal in diesem Jahr in 
entspannter Atmosphäre bei ei-
nem Gläschen Wein und kleinen 
Knabbereien gestöbert und ge-
schmökert werden.
Ganz in Ruhe können die Be-
sucherinnen und Besucher in 
den Regalen schauen, ob etwas 
Spannendes für dabei ist und 
die Bücher dann (an-)lesen. Wer 
einen Bibliotheksausweis be-

sitzt, kann die Bücher anschlie-
ßend auch ausleihen.
Der Schmöker-Abend ist aber 
auch ohne Bibliotheksausweis 
offen für alle Interessierten.
Für Getränke und Snacks erhebt 
die Stadtbibliothek einen Kos-
tenbeitrag von sieben Euro. Um 
eine verbindliche Anmeldung 
wird gebeten. Anmeldungen 
sind möglich bei der Stadtbib-
liothek vor Ort, unter der Tele-
fonnummer 05401/41427 oder 
per Mail an mail@stb49124.de.�o

- Anzeige -
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Dr.-Horstmann-Straße 1 · 26871 Aschendorf
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 9.00–18.00 Uhr · Sa. 9.00–14.00 Uhr

Ab sofort finden Sie unsere AngeboteAb sofort finden Sie unsere Angebote
unter: www.eiskoenig.euunter: www.eiskoenig.eu

23.10. - 04.11.2023

Zimmermann Tiefkühl Logistik GmbH & Co.KG · Schwarzer Weg 9 · 26215 Wiefelstede

Original Premiumpizza in Faltschachtel!
„Aus Wettbewerbsgründen dürfen wir die Pizza nur neutral abbilden!

Pizza Salami
460 g (kg=4,33) MARKENWARE

Pizza Thunfisch
475 g (kg=4,19) MARKENWARE

Kartoffelpuffer
10 Stück 600 g
(kg=3,32)

Bratkartoffeln
600 g
(kg=3,32)

1.99
3.99

1.99 AGRARFROST

Backofen
Pommes 1.300 g

(kg=2,30) BÖRDEGOLD

Süßkartoffeln
Wedges
2.500 g (kg=1,99) AVIKO

4.99

Enten
1.500 g
(kg=5,71)

WICHMANN7.99St. Entenkeulen
800 g (kg=9,99) WICHMANN

7.99 7.99
Entenbrustfilet
400 g (kg=19,98) WICHMANN

KartoffelpufferK t ff l f

1.99
Butter Schoko-
brötchen
8x80 g (kg=4,67)

MARKENWARE

Hähnchenschenkel
Pfanne
1.000 g SPREHE 3.49
2.99 Crispy

Chicken
Donuts
520 g (kg=5,75)

Funny
Chicken Stripes
500 g (kg=5,98) CHICKENTIME

5.99Fisch Snacks
1.000 gMARKENWARE

6.99 Backfisch ca. 10 St.
950 g (kg=7,36)

Süßk t ff l

2.99

9.99
Pazifisches Schollen-
Doppelfilet
1.000 g GLOBALMEAT

3.99
Schweine Cordon
Bleu 1.000 g

Schweineschnitzel
1.000 g4.49 MARKENWARE

5.55Kalbsschnitzel
1.000 g

Dr.-Horstmann-Straße 1 · 26871 Aschendorf
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 9.00–18.00 Uhr · Sa. 9.00–14.00 Uhr

Ab sofort finden Sie unsere AngeboteAb sofort finden Sie unsere Angebote
unter: www.eiskoenig.euunter: www.eiskoenig.eu

23.10. - 04.11.2023

Zimmermann Tiefkühl Logistik GmbH & Co.KG · Schwarzer Weg 9 · 26215 Wiefelstede

Original Premiumpizza in Faltschachtel!
„Aus Wettbewerbsgründen dürfen wir die Pizza nur neutral abbilden!

Pizza Salami
460 g (kg=4,33) MARKENWARE

Pizza Thunfisch
475 g (kg=4,19) MARKENWARE

Kartoffelpuffer
10 Stück 600 g
(kg=3,32)

Bratkartoffeln
600 g
(kg=3,32)

1.99
3.99

1.99 AGRARFROST

Backofen
Pommes 1.300 g

(kg=2,30) BÖRDEGOLD

Süßkartoffeln
Wedges
2.500 g (kg=1,99) AVIKO

4.99

Enten
1.500 g
(kg=5,71)

WICHMANN7.99St. Entenkeulen
800 g (kg=9,99) WICHMANN

7.99 7.99
Entenbrustfilet
400 g (kg=19,98) WICHMANN

KartoffelpufferK t ff l f

1.99
Butter Schoko-
brötchen
8x80 g (kg=4,67)

MARKENWARE

Hähnchenschenkel
Pfanne
1.000 g SPREHE 3.49
2.99 Crispy

Chicken
Donuts
520 g (kg=5,75)

Funny
Chicken Stripes
500 g (kg=5,98) CHICKENTIME

5.99Fisch Snacks
1.000 gMARKENWARE

6.99 Backfisch ca. 10 St.
950 g (kg=7,36)

Süßk t ff l

2.99

9.99
Pazifisches Schollen-
Doppelfilet
1.000 g GLOBALMEAT

3.99
Schweine Cordon
Bleu 1.000 g

Schweineschnitzel
1.000 g4.49 MARKENWARE

5.55Kalbsschnitzel
1.000 g

Hermann-Ehlers-Straße 18 · 49082 Osnabrück
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 9.00–19.00 Uhr · Sa. 9.00–18.00 Uhr

Sieben Locations,  
neun Bands
Die Kneipentour in Georgsmarienhütte  
bietet kostenlose Konzerte mit Shuttle-Bus-Transfer 
Gefühlt ist es eine kleine Ewig-
keit her: Im Jahr 2019 ging die 
letzte Kneipentour in Georgs-
marienhütte im wahrsten Sinne 
des Wortes über die Bühne. Am 
kommenden Samstag, 21. Ok-
tober, ist es wieder so weit und 
die legendäre Veranstaltung, 
die 2011 ihre Premiere feierte, 
kehrt in die Hüttenstadt zu-
rück. Neun Bands treten an die-
sem Abend in sieben Kneipen in 
Georgsmarienhütte auf. Mit da-
bei sind als Veranstaltungsorte 
das Tor 3, das Kolpinghaus, das 
Brauhaus Dröge, die Gaststätte 
Gildehaus, das Hotel Waldes-
ruh und als Premierenlocation 
das Apfelbäumchen im Kasino-
park. „Wir freuen uns alle auf das 
Event. Es wird musikalisch eini-
ges geboten und ich glaube, es 
ist wirklich für jeden Geschmack 
etwas dabei“, erklärt Kneipen-
tour-Sprecher Josef Krapp, in 
dessen Kolpinghaus an diesem 
Abend die Band „Steamin Feet“, 
die alte Band des Gymnasiums 
Oesede, auftritt. 
Vier Stunden beste musikali-
sche Unterhaltung sind an dem 
Kneipentour-Abend verspro-
chen: Die Konzerte der Bands 
sollen alle pünktlich um 20 Uhr 
beginnen (Einlass ist ab 19 Uhr) 
und bis 24 Uhr andauern. Im Ap-
felbäumchen („12 Ender“ und 
„Bourbon Connection“) und in 

der Gaststätte Gildehaus („Cro-
codile Gandhi“ und „Naty an the 
angry acoustic“) werden zwei 
Bands die Besucher durch den 
Abend begleiten. In den übri-
gen Kneipen wird je eine Band 
mit einem gesplitteten Set den 
langen Kneipenabend füllen. In 
der Klosterschänke übernimmt 
das die Motörhead-Coverband 
„Meckörhead“, auf die sich In-
haber Robert Boßmeyer als be-
kennender Metal-Fan beson-
ders freut. Im Tor III lässt gleich-
zeitig die „Fats Meyer Revival 
Band“ die besten Rock-Songs 
der vergangenen Jahrzehnte 
Revue passieren. Ähnlich wird 
auch die Band „Stageminister“ 
mit Rock-Covern und Partyklas-
sikern im Hotel Waldesruh für 
Stimmung sorgen. Entspannte 
Unplugged-Versionen von be-
kannten Rocksongs gibt es im 
Brauhaus Dröge vom Duo Two 
gathered & Friends mit Gunnar 
Meemken und Stephan Rehse 
zu hören. 
Das Besondere an diesem 
Abend: Die Besucher können 
sich dank des kostenlosen Bus-
transfers sozusagen von Kneipe 
zu Kneipe bewegen und mehre-
ren Konzerten an diesem Abend 
beiwohnen. Zudem ist der Ein-
tritt zum größten Gastro-Event 
im südlichen Landkreis frei.
� mbu o

Freuen sich auf die Kneipentour: Tobias Schäfer (v. l., Hotel Waldesruh), 
Christian Gildehaus (Gaststätte Gildehaus), Josef Krapp (Kolpinghaus), 
Franka König (Apfelbäumchen)und Robert Boßmeyer (Klosterschänke) 
freuen sich auf die Kneipentour. Es fehlen: Alois Stegemann (Brauhaus 
Dröge) und Frank Meier-Wiedenbach (Tor 3).	

Tool Time bei der  
Ladies Night
Ran ans Werkzeug hieß es wie-
der bei der „Ladies Night“ Ende 
September im Hagebaumarkt 
Georgsmarienhütte. 20 Da-
men bohrten, trennten, schleif-
ten und sägten unter Anleitung 
von Profis der Firma Bosch mit 
Bosch Power Tools. Begrüßt 
wurden alle Teilnehmerinnen – 
je nach Geschmack – mit einem 
Glas Prosecco, Saft oder Wasser. 
Die drei Experten Herr Haslö-
wer, Herr Brünemeyer und Herr 
Nürenberg begleiteten die Da-

men durch den Abend. In den 
kurzweiligen 2,5 Stunden durf-
ten die Damen das vielseitige 
Sortiment der Bosch Akku-Ge-
räte ausgiebig testen und Er-
fahrungen sammeln. Zum Ab-
schluss bekam jede Teilnehme-
rin eine Tasche mit Geschenken 
und einem Gutschein. Dem 
Wunsch der Frauen, diesen 
Abend schnellstmöglich zu wie-
derholen, versprachen die Ver-
antwortlichen schnellstmöglich 
nachzukommen.� o
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Nun sind die Hüllen gefallen
Neugestalteter Hermannsturm begeistert: ab sofort wieder begehbar
Schon zwischen den Eisenstan-
gen des Gerüstes ließ sich die 
Bild- und Farbvielfalt des neuen 
Wandbildes am Hermannsturm 
auf dem Dörenberg erahnen – 
nun sind die „Hüllen“ gefallen. 
Und das Endergebnis sorgte be-
reits bei Wiedereröffnung für 
Begeisterung. Ab sofort kön-
nen alle Besucherinnen und Be-
sucher das bunte wie lehrreiche 
Kunstwerk an den Innen- und 
Außenwänden der Turmfassade 
in Augenschein nehmen.
„Der Hermannsturm war auch 
schon vor der Umgestaltung 
einer der beliebtesten Anzie-
hungspunkte für Ausflüge bei 
uns im Stadtgebiet. Dank des 
beeindruckenden Wandbil-
des gilt dieses jetzt noch umso 
mehr. Ich freue mich sehr, dass 
die Neugestaltung in Koopera-
tion mit allen Beteiligten so gut 
geklappt hat und wir jetzt einen 
Turm haben, der mit diesem Er-
scheinungsbild vielleicht so-
gar deutschlandweit einmalig 
ist“, so Bürgermeisterin Dagmar 
Bahlo im Rahmen der Wiederer-
öffnung.
Der dankende Hinweis auf die 
Kooperationspartner erfolgte 
dabei nicht umsonst, denn das 
Projekt wurde gemeinsam mit 

dem Natur- und Geopark Terra.
vita umgesetzt, der über För-
dermittel die Bemalung des 
Turms mitfinanzieren konnte. 
Als höchster Punkt des gesam-
ten Geoparkgebietes ist die 
farbliche Gestaltung der Aus-
sichtsmöglichkeit mit einem 
Rundumblick über den Teuto-
burger Wald deshalb auch für 
den Terra.vita-Geschäftsführer 
Hartmut Escher ein echter Ge-
winn: „Durch seine besondere 
Lage besitzt der Hermannsturm 

ein Alleinstellungsmerkmal in 
unserem Natur- und Geopark 
und mit dem neuen Wandbild 
ist er noch einmal grundlegend 
aufgewertet worden. Eine Auf-
wertung, die nicht nur der Stadt 
Georgsmarienhütte zugute-
kommt, sondern auch dem Na-
tur- und Geopark sowie unserer 
gesamten Region.“ 

Dabei glänzt der „neue“ Her-
mannsturm nun nicht nur mit 
einer farbenfrohen Optik, son-
dern er erfüllt auch einen in-
formativen Aspekt. Direkt nach 
dem gelb-rot-orange leuch-
tenden Einstieg durch das bro-
delnde Magma unterhalb der 
Erdkruste, durchsteigen die 
Besucherinnen und Besucher 
auf dem Weg nach oben die 
verschiedenen Erdschichten, 
die wiederrum mit den unter-
schiedlichen Erdzeitaltern ge-
kennzeichnet sind. Nach Errei-
chen der Erd-Oberfläche wird 
es mit der Flora und Fauna des 
Waldes besonders grün, ehe es 
über die markanten Gebäude 
der Hüttenstadt kurz vor der 
Aussichtsplattform der Himmel 
erreicht wird. 
Gerade bei der Motivauswahl 
der Waldbewohnerinnen und 
Waldbewohner hatte sich der 
ausführende Künstler Chris-
tian Aretz von der Osnabrücker 
Agentur „Bunte Hunde“ auch 
von Spaziergängerinnen und 
Spaziergänge inspirieren las-
sen: „Während der gut fünf Wo-
chen haben mich doch einige 
auf meine Arbeit hier vor Ort 
angesprochen und dabei den 
einen oder anderen Tipp dage-
lassen, den ich dann gerne um-
gesetzt habe.“ Neben Hase, Fle-
dermaus oder Eichhörnchen ist 
so unter anderem auch ein gel-
ber Schwalbenschwanz – ein 
Schmetterling – auf dem Turm 
gelandet. Insgesamt zeigt sich 
Aretz, der das gesamte Wand-
bild nahezu komplett in Eigen-
regie sowie bei Wind und Wet-
ter umgesetzt hat, mit seinem 
Werk mehr als zufrieden: „Ei-
nen so luftigen wie spektakulä-
ren Arbeitsplatz hatte ich bisher 
noch nie und so eine große wie 

Grabmale - Grablampen - Steinmetzarbeiten

Steinmetzbetrieb Richter OHG
Kruseweg 1, 49124 Georgsmarienhütte
Telefon (05401) 5 91 15
Telefax  (05401) 5 96 31

www.richter-grabmale.de
Richter.naturstein@t-online.de
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Steinmetzbetrieb Richter OHG
Kruseweg 1, 49124 Georgsmarienhütte
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Richter.naturstein@t-online.de

Steinmetzbetrieb Richter OHG
Kruseweg 1 · 49124 Georgsmarienhütte
Telefon (05401) 5 91 15  www.richter-grabmale.de
Telefax (05401) 5 96 31  richter.naturstein@t-online.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort einen 

Steinmetzhelfer (m/w/d)

in Vollzeit, Teilzeit oder auf 520-Euro-Basis.

Was Sie mitbringen:
•  eine konkrete Ausbildung ist nicht erforderlich – auch Quereinsteiger sind 

willkommen!
•  wichtig sind uns handwerkliches Geschick und körperliche Belastbarkeit
•  Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit, selbständiges Arbeiten, Lernbereitschaft

Ihre Aufgaben:
•  Mithilfe bei Natursteinarbeiten auf dem Friedhof, z. B. Erstellen von 

 Fundamenten
•  eigenverantwortliche Ausstellungspflege und diverse Werkstatttätigkeiten

Was wir bieten:
•  vielfältige und interessante Aufgaben
•  einen sicheren Arbeitsplatz
•  leistungsgerechte Entlohnung

Wir haben Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie uns Ihre vollständige Bewerbung schriftlich oder  
per E-Mail zu. Bei Fragen kontaktieren Sie uns gerne unter 05401/59115.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
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Einen so luftigen 
wie spektakulären 
Arbeitsplatz hatte 
ich bisher noch nie.
Künstler Christian Aretz

Erstrahlt in bunten Farben und 
mit abwechslungsreichen Mo-
tiven: Der Hermannsturm auf 
dem Dörenberg nach der Neu-
gestaltung durch Christian Aretz  
von der Graffiti-Agentur „Bunte 
Hunde“.
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Vertreterinnen und Vertretern der politischen Gremien der Stadt Georgs-
marienhütte, und der Verbände eröffneten mit dem Künstler Christian 
Aretz den Hermannsturm.
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hohe Fläche zum Besprühen 
auch noch nicht. Das war des-
halb schon eine echte Heraus-
forderung, die aber eine Menge 
Spaß gemacht hat und ich bin 
sehr froh, schon jetzt so viel po-
sitives Feedback bekommen zu 
haben.“� o
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Wir machen Dampf ...

Seit über 30 Jahren sind wir mit unseren Fachkräften der 
kompetente Partner der Industrie für Dampf-, Wasser- 
und Wärmetechnik und haben uns auf die Rundum-Be-
treuung von Kesselhäusern spezialisiert.

Wir machen Dampf ...

Zum Eistruper Feld 28 · 49143 Bissendorf · Tel. 05402-92030
Fax 05402-920316 · E-Mail: info@eversmeyer.de · www.eversmeyer.de

Seit über 30 Jahren sind wir mit unseren Fachkräften der kompetente 
Partner der Industrie für Dampf-, Wasser- und Wärmetechnik und haben 
uns auf die Rundum-Betreuung von Kesselhäusern spezialisiert.

Wir suchen Mitarbeiter/innen für folgende Berufe: 

– Elektroniker/in für Energie- und Gebäudetechnik
– techn. Sachbearbeiter/in Angebotsausarbeitung
– Servicetechniker/in für Wasseraufbereitungen 
   und Dampfkesselanlagen
– WIG-Schweißer/in
– Industriemechaniker/in
– Elektromeister/in

Kommen Sie in unser
erfolgreiches Team!

Zum Eistruper Feld 28 · 49143 Bissendorf
Telefon 05402-92030 · Fax 05402-920316

E-Mail: info@eversmeyer.de · www.eversmeyer.de

Wir suchen 
Mitarbeiter (m/w/d):
–  Elektroniker für Energie- 

und Gebäudetechnik

–  Industriekaufmann

–  Servicetechniker für 
Wasseraufbereitungen 
und Dampfkesselanlagen

–  Industriemechaniker

–  WIG-Schweißer

–  Elektromeister

Kommen Sie in unser 

erfolgreiches Team!
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Halloween-Bilder für den 
blick-punkt
Gruselfans aufgepasst! Am 
Dienstag, 31. Oktober, ist 
Halloween und wir 
möchten die Leserin-
nen und Leser des 
blick-punkt auf-
fordern, uns Ihre 
besten und gruse-
ligsten Halloween-
Bilder zu schicken. 
Egal ob Sie ihr Kind 
oder sich selbst kostü-
miert, ihr Haus gruselig ge-

staltet, oder eine Halloween 
Party gefeiert haben – wir 

sind gespannt auf die 
Bilder, die dabei ent-

standen sind. Wenn 
Sie uns und die an-
deren Leser daran 
teilhaben lassen 
möchten, schicken 

Sie Ihre Fotos an 
presse@osning-me-

dien.de. Wir freuen uns 
auf Ihre Schnappschüsse!� o

Sven Tiedeken errang  
Königswürde
2. Herbstvogelschießen in Holsten-Mündrup
Zum zweiten Mal hat der Schüt-
zenverein Holsten-Mündrup 
sein Herbstvogelschießen ver-
anstaltet. Am Schießstand ver-
suchten die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer aus Holsten-
Mündrup und Umgebung ein-
mal mehr ihr Geschick mit der 
Armbrust, was auch für viel Be-
lustigung und Heiterkeit bei 
den Schützen und Zuschauern 
sorgte. Bis zum Schluss blieb 
der Wettkampf um den Rumpf, 
das letzte Stück des Adlers, 
welcher die Königswürde be-
stimmt, spannend. Schließlich 

gelang es Sven Tiedeken vom 
Schützenverein Holsten-Mün-
drup, den Rest des Vogels von 
der Stange zu holen. Für die Ge-
winner der einzelnen Teile, un-
ter die es auch einige Besucher 
aus Bissendorf geschafft hatten, 
gab es entsprechende Abzeich-
nen. Der neue König konnte 
sich zusätzlich über einen Ge-
tränkegutschein freuen. Im An-
schluss wurde noch bei leckerer 
Bratwurst und kalten Getränken 
beisammen gesessen um das 
Spannende Finale noch einmal 
Revue passieren zu lassen. � o

Spaß hatten die Teilnehmer beim Herbstvogelschießen in Holsten-Mün-
drup. Stolz präsentieren die Schützen ihre jeweils abgeschossenen Teile.
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„Schon vorgesorgt?“
Informationsveranstaltung des Seniorenbeirates 60+ 
Unter dem Titel „Schon vorge-
sorgt?“ veranstaltetet der Senio-
renbeirat 60 + der Stadt Georgs-
marienhütte am Donnerstag, 
9. November, ab 18 Uhr im Rat-
haus Georgsmarienhütte eine 
Informationsveranstaltung zu 
den Themen Patientenverfü-
gung, Vorsorgevollmacht und/
oder Betreuungsverfügung. Die 
Rechstanwältin und Notarin a.D. 
Barbara Graalmann und Lud-
ger Koopmann vom SKF Osna-
brück Stadt und Landkreis e.V. 

informieren über Möglichkei-
ten der Vorsorge, wenn durch 
Unfall oder Erkrankung plötz-
lich eine Situation auftritt, in 
der Menschen nicht mehr selbst 
über ihre gesundheitlichen 
oder auch rechtlichen Angele-
genheiten entscheiden können. 
Die Veranstaltung ist kostenlos.   
Auskunft gibt es bei der Stadt 
Georgsmarienhütte, Bianca 
Krohne, Tel.: 05401/850277 (vor-
mittags) oder E-Mail: b.krohne@
georgsmarienhuette.de.� o
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Finanzamt Osnabrück-Land
Stefanie Kords (0541 5842-424)
ausbildung@fa-os-l.niedersachsen.de

Finanzamt Osnabrück-Stadt
Christian Renze (0541 354-333)
ausbildungsleitung@fa-os-s.niedersachsen.de

Finanzämter 
in Osnabrück

Ausbildung oder duales Studium?
Wir können beides!

Ausbildungs- & 
Studienstart ist 
der 1. August.

Jetzt 
bewerben!

Die Bewerbung bei einem der genannten Finanzämter ist ausreichend. Menschen mit Schwerbehinderung 
werden bei gleicher Eignung bevorzugt.

... & ein tolles TeamSicherheitKarriere Gutes Gehalt

Klingt gut? Dann mach den ersten Schritt.

mit-sicherheit-karriere.de

Bei der Stadt Bad Iburg sind zwei Stabsstellen als 

Sachbearbeiter*in im Bereich 
Sitzungsmanagement (m/w/d) 

EG 6 TVöD 

neu zu besetzen. Die ausführliche Stellenbeschreibung 
und weitere Informationen finden Sie unter www.badiburg.de. 

Konnten wir Ihr Interesse wecken? Dann freuen wir uns auf Ihre 
aussagekräftige Online-Bewerbung bis zum 01.03.2020 
ausschließlich über unser Karriereportal unter www.badiburg.de. 

 

Die Stadt Bad Iburg sucht eine*n 

Die ausführliche Stellenbeschreibung und weitere Informationen
finden Sie unter www.badiburg.de.

Tauch ein!

Jetzt online bewerben! Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige  
Online-Bewerbung bis zum 31.10.2023 ausschließlich  
über unser Karriereportal unter www.badiburg.de/karriere.

Sachbearbeiter*in digitale Verwaltung (m/w/d)
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„Krass, wie schlecht  
man da zu sehen ist“
Schüler des Gymnasiums Oesede lernten im Seminarfach 
etwas über den „toten Winkel“
Was ist ein „toter Winkel“? Und 
wie muss ich mich als Verkehrs-
teilnehmer verhalten, um recht-
zeitig gesehen zu werden? Diese 
Fragen konnten Schülerinnen 
und Schüler des Jahrgangs 12 
am Gymnasium Oesede jetzt 
hautnah nachvollziehen, als im 
Rahmen des nach den Sommer-
ferien gestarteten Seminarfachs 
„Logistik früher und heute“ ein 
Lkw auf dem Schulhof geparkt 
wurde. 
In Zusammenarbeit mit dem 
Kompetenznetz Individuallo-
gistik (KNI), das mit seinen An-
geboten einen praxis- und pro-
jektorientierten Unterricht an 
Schulen und eine erlebbare Be-
rufsorientierung unterstützt, 
setzen sich die Schüler mit den 
vielfältigen Anforderungen der 
Logistik auseinander und er-
halten dazu regelmäßig einen 

Impuls von Experten. „Wir brin-
gen Praxis aus der Wirtschaft in 
die Schule“, so KNI-Projektma-
nagerin Christina Suthe. Dies-
mal ging es um das Thema „Ver-
kehrssicherheit“.
Frank Schröder, Geschäftsfüh-
rer der Schröder Logistik GmbH 
in Georgsmarienhütte, zeigte 
den Schülern, wie sich der Blick-
winkel eines Berufskraftfahrers 
darstellt, wenn dieser einen be-
stimmten Bereich, den soge-
nannten „toten Winkel“, wo sich 
häufig Fußgänger oder Radfah-
rer aufhalten, nicht erkennen 
kann. Dadurch kommt es beim 
Rechtsabbiegen oft zu Unfällen 
mit schweren oder sogar tödli-
chen Verletzungen. 
Auf dem Schulhof war als Auf-
stellfläche eine dreieckige ne-
ongelbe Folie markiert, die den 
„toten Winkel“ signalisierte.  

Schülerin Frida (17) lässt sich von Frank Schröder den Abbiegeassisten-
ten erklären.

Anmeldungen zur Kita  
ausschließlich online
Für alle elf Kindertagesstätten in 
Georgsmarienhütte haben die 
Träger ein einheitliches Anmel-
deverfahren für ihre Angebote 
im Krippen- und Kindergarten-
bereich vereinbart. 
Der Anmeldezeitraum star-
tet am 1. November 2023. Die 
Erziehungsberechtigten wer-
den gebeten, ihre Kinder mög-
lichst zeitnah, spätestens bis 
zum 30. November 2023, für das 
kommende Kindergartenjahr 
2024/2025 bei den Kindertages-
stätten anzumelden. 
Die Anmeldung erfolgt aus-
schließlich über das Online-An-
meldeverfahren auf der Inter-
netseite der Stadt Georgsmari-
enhütte unter 
www.georgsmarienhuette.de/
kitaanmeldung. 
Wichtig: Bereits einmal einge-
gebene Anmeldungen aus dem 

aktuell laufenden Kindergar-
tenjahr werden nicht übernom-
men. Eine erneute Anmeldung 
ist in jedem Fall erforderlich, 
wenn weiterhin Bedarf besteht. 
Die Träger der Kindertagesstät-
ten und die Stadt Georgsma-
rienhütte streben an, den an-
gemeldeten Kindern, ein dem 
Wunsch der Erziehungsberech-
tigten entsprechendes Betreu-
ungsangebot zu unterbreiten. 

Für weitere Fragen und Informa-
tionen zu den Kindertagesstät-
ten stehen die Leitungen der 
Einrichtungen oder die Stadt 
Georgsmarienhütte, Fachbe-
reich III, Abteilung für Bildung 
und Sport, Frau Seifart, unter 
Telefon 05401/850-263, sowie 
unter jana.seifart@georgsmari-
enhuette.de zur Verfügung.� o
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gerüstet sein. Alle Unfälle kön-
nen damit aber nicht verhindert 
werden: „Die Technik greift ja 
nicht in die Fahrzeugsteuerung 
ein“, sagt Frank Schröder, „die 
Fahrzeuge werden weiterhin 
ausschließlich durch das Fahr-
personal, also den Menschen, 
kontrolliert und geführt, inso-
fern sind Fehler immer mög-
lich“. Hinzu kommt, dass ge-
schätzt mehr als 80 Prozent des 
europaweit vorhandenen Fahr-
zeugbestandes noch nicht über 
die neue Technik verfügt, da 
eine Verpflichtung zur Nachrüs-
tung nicht besteht.
Auch Bürgermeistern Dag-
mar Bahlo informierte sich vor 
Ort und versuchte, die Schü-
ler vom Fahrersitz aus zu sehen 
– vergeblich. „Wir müssen auf 
der einen Seite die Infrastruk-
tur verbessern, aber auf der an-
deren Seite wird es durch den 
„toten Winkel“ immer gefährli-
che Situationen geben und da-
für müssen wir ein Bewusstsein 
schaffen“, so Bahlo. „Eine solche 
Schulung ist die beste Präven-

tion im Radverkehr und zeigt, 
dass ganz viel Rücksichtnahme 
von allen Seiten wichtig ist.“
Fachlehrer Tobias Lanver nutzt 
das Angebot des KNI für seine 
Schüler gerne, um praktisches 
Wissen mit modernen Hilfsmit-
teln zu verknüpfen. So war es 
mit einer Virtual-Reality-Brille, 
kurz VR-Brille, möglich, auf dem 
Laptop in einem Film tatsäch-
lich geschehene Verkehrsun-
fälle aus unterschiedlichsten 
Perspektiven zu beobachten 
und sich in die Situation der Be-
teiligten – etwa eines Lkw-Fah-
rers und eines Radfahrers – hi-
neinzuversetzen, um daraus 
Rückschlüsse über den Unfall-
hergang und dessen Ursachen 
zu erhalten und zu analysieren. 
„Der Praxisbezug ist aber nur 
ein Teil des Seminars“ so Lanver, 
das letztlich wie an der Univer-
sität mit einer Facharbeit abge-
schlossen wird und damit den 
Schülern den Einstieg in das 
wissenschaftliche Arbeiten er-
möglichen soll.� mmo o
 

Schau mal rein bei Gelato Classico! In unserem Familienunternehmen  
findest du Jobs mit Herz, Spaß und ganz viel Eiscreme!

· Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)
·  Bediener Mischanlage/Schaltwarte (m/w/d)
·  Fachkraft für Lebensmitteltechnik (m/w/d)

Wir bieten:
· Ein unbefristetes Arbeitsverhältnis 
· Soziale Leistungen wie z.B. Hanse Fit, Jobbike & Eisgutscheine
· Gute Erreichbarkeit, direkt an der A33

DEINE BEWERBUNG, 
PER FAVORE!

Sende deine Bewerbung an:
Marco Wehrland
bewerbung@gelatoclassico.de
gelatoclassico.de/karriere

Gelato Classico – 
Die Eismanufaktur GmbH 
Eisenbahnstraße 11 
49176 Hilter am Teutoburger Wald
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Im Fahrerhaus konnte sich jeder 
Einzelne dann davon überzeu-
gen, dass die sich im „toten Win-
kel“ aufhaltenden Mitschüler 
unsichtbar waren. „Echt krass, 
das muss man einmal erlebt ha-
ben, damit man es glaubt“, war 
der meistgehörte Kommen-
tar. Und nicht nur neben dem 
Lkw (oder auch einem Bus) ist 
es nahezu unmöglich, etwas 
zu bemerken, auch unmittel-
bar davor ist der Sichtradius ein-
geschränkt. Erst mit einem Ab-
stand von gut 5 Metern kann 
die komplette Person mit Füßen 
vom Fahrer erkannt werden. 
Abhilfe sollen Abbiegeassisten-
ten schaffen. Das System basiert 
auf Kameras, die den Verkehrs-
raum auf der rechten Fahrzeug-
seite überwachen. Mithilfe einer 
intelligenten Bewegungserken-
nungs-Software warnt das Sys-
tem den Fahrer durch ein akus-
tisches Signal, wenn Gefahr 
droht. Auf einem Monitor ist der 
Verkehrsraum im „toten Winkel“ 
besser sichtbar, so dass Radfah-
rer und Fußgänger frühzeitig er-

kannt werden. Das kann Leben 
retten. Deshalb war die auf EU-
Ebene europaweit verpflich-
tende Einführung sinnvoll: Neu 
auf den Markt kommende Lkw-
Modelle mit mehr als 3,5 Ton-
nen zulässigem Gesamtgewicht 
müssen seit 2022 und generell 
alle neu zugelassenen Lkw ab 
2024 mit solchen Systemen aus-

Auch Bürgermeisterin Dagmar Bahlo (l.) informierte sich bei der Veranstaltung am Gymnasium Oesede über 
das Thema „toter Winkel“.

Frank Schröder zeigt auf dem Bildschirm, wie der Abbiegeassistent die 
Schüler im „toten Winkel“ besser erkennbar macht.
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Spannender Blick über den Tellerrand
Georgsmarienhütter Ratsdelegation besucht niederländische Partnerstadt
Smarte wie grüne Vernetzun-
gen, ein ausgeprägtes sozia-
les Miteinander, künstlerischer 
Strukturwandel sowie ein his-
torisches Erbe: Die niederlän-
dische Stadt Emmen hat eine 
Menge zu bieten und stellt sich 
den Herausforderungen der Zu-
kunft. Davon konnte sich kürz-
lich eine rund 25-köpfige De-
legation von Ratsmitgliedern – 
angeführt von Bürgermeisterin 
Dagmar Bahlo – im Rahmen ei-
nes Besuches in  Georgsmarien-
hüttes Partnerstadt ein Bild ma-
chen.
Die partnerschaftlichen Bezie-
hungen zwischen Georgsmari-
enhütte und Emmen sind eng 
und freundschaftlich. Meist an 
gleich mehreren Terminen im 
Jahr befinden sich Bürgermeis-
terin Dagmar Bahlo und ihr nie-
derländisches Pendant, Eric van 
Oosterhout, im gemeinsamen 
Austausch. Größere Besuche, 
bei denen auf beiden Seiten 
auch die jeweiligen Ratsmitglie-
der teilnehmen, finden hinge-

gen weniger häufiger statt. 
Zuletzt war eine Fahrt einer 
Georgsmarienhütter Delega-
tion nach Emmen für 2021 ge-
plant, musste aber aufgrund 
der Corona-Pandemie zunächst 
verschoben werden. Am letzten 
Septemberwochenende wurde 
der Besuchstermin nun nachge-
holt, sodass der Empfang in der 
mit über 100 000 Einwohnerin-
nen und Einwohnern bevölke-
rungsreichsten Stadt der Pro-
vinz Drenthe dementsprechend 
herzlich ausfiel: „Die Freund-
schaft zwischen Emmen und 
Georgsmarienhütte ist in bei-
den Städten eine feste Größe 
und damit auch zwischen un-
seren politischen Vertretungen 
zum Glück nicht mehr wegzu-
denken. Das mit diesem Besuch 
wieder einmal einhergehende 
große Interesse zeigt, dass un-
sere Partnerschaft quick leben-
dig ist und es auch weiterhin 
sein wird“, unterstrich Emmens 
Bürgermeister Van Oosterhout 
bei der offiziellen Begrüßung, 

die nicht im Emmener Rathaus 
stattfand. 
Vielmehr hatten die Gastgeber 
die Georgsmarienhütter Dele-
gation zum Auftakt des zwei-
tägigen Besuchs ganz bewusst 
in ein leerstehendes Busdepot 
außerhalb der Innenstadt ein-
geladen. Dort soll in den kom-
menden Jahren der „Greenwise 
Campus“ entstehen. Ein mil-
lionenschweres Leuchtturm-
projekt, in dem Unternehmen, 
Wissensinstitutionen, Behör-
den sowie die Einwohnerinnen 
und Einwohner sich vernetzen 
und gemeinsam antworten auf 
die Herausforderungen der Zu-
kunft finden sollen. Nachfor-
schungen zu grünen Energieträ-
gern stehen dabei genauso auf 
der Agenda, wie Ideen für eine 
verbesserte Kreislaufwirtschaft 
oder Konzepte gegen den Fach-
kräftemangel. Das Herzstück 
soll dabei der „Innovationscam-
pus“ im ehemaligen Busdepot 
sein, wo alle Akteure aus den 

verschiedensten Bereichen zu-
sammenkommen können. Von 
dieser geballten Innovations-
kraft zeigte sich auch Bürger-
meisterin Dagmar Bahlo beein-

druckt: „Letztlich stehen unsere 
beiden Städte vor den glei-
chen Herausforderungen. Umso 
spannender ist es, hier und da 
über den Tellerrand schauen 
zu können. Genau dieses ist die 
Stärke unserer jahrzehntelan-
gen Partnerschaft, die wir wei-
terhin hochhalten werden.“

Statt Tierpark jetzt viel 
Raum für Kultur und Kunst 
Eine große strukturelle Heraus-
forderung hatte Emmen vor ei-
nigen Jahren auch mitten in der 
Innenstadt zu lösen. Der ehe-
malige „Dierenpark Emmen“ 
– ein auch über die Stadtgren-
zen hinaus bekannter Tierpark 
– musste mangels Erweiterungs-
möglichkeiten an diesem Stand-
ort aufgegeben werden. Die 
frei gewordene Fläche direkt 
am zentralen Marktplatz dient 
inzwischen in Form des „Ren-
senpark“ als Freizeit- und Erho-
lungsmöglichkeit, ist aber auch 
Heimat von zahlreichen Kultur- 
und Kunstangeboten. Das welt-
weit einzige tibetanische Kunst-
museum ist dort ebenso veror-
tet, wie ein Projekt eines lokalen 
Kunstvereins, der es sich zur Auf-
gabe gemacht hat, im ehemali-
gen Giraffenhaus des Zoos, das 
weltberühmte Rembrandt-Ge-
mälde „Die Nachtwache“ in Ori-
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KONTAKTIEREN
SIE UNS BITTE!
Elbert & Brinkemöller 
GmbH & Co. KG

Osterheide 7
49124 Georgsmarienhütte

Telefon: 05401 8385678
info@elbert-brinkemoeller.de

www.elbert-brinkemoeller.de

KONTAKTIEREN

MITARBEITER
 für die Montage von Türen, Toren und Antrieben

WERDEN SIE TEIL UNSERES TEAMS!
Die Elbert & Brinkemöller GmbH & Co. KG bietet Industrie- und Privatkunden alles, 
was von einem innovativen und leistungsfähigen Partner erwartet wird:
Beste Produkte, umfassende Dienstleistungen, punktgenaue Montage und dynamischer Service.

Sie passen perfekt in unsere Crew, wenn ...
... Sie eine Berufsausbildung in der Metall- oder Elektronikbranche abgeschlossen haben;
 Erfahrungen an Türen und Toren sind wünschenswert.
... eine strukturierte und präzise Arbeitsweise für Sie im Arbeitsalltag 
 genau so wichtig sind, wie Flexibilität und Teamfähigkeit.
... Sie über gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift verfügen und
... einen Führerschein der Klasse B, gerne auch BE, besitzen.

Unbefristeter 
Arbeitsvertrag
mit attraktiver 
Bezahlung

Arbeitsbekleidung

Weiterbildungsmöglichkeiten

Abwechselungsreiche 
Aufgabenbereiche

Erfahrenes Team 
und familiärer Umgang

GESUCHT!

Im ehemaligen Busdepot der Stadt Emmen wurde die Georgsmarien-
hütter Delegation von den Ratsmitgliedern sowie von Bürgermeister Eric 
van Oosterhout empfangen. Auf dem Gelände soll ein neuer „Innovati-
onscampus“ entstehen.

Gemeinsames Gruppenbild mit den Ratsmitgliedern aus Emmen und 
Georgsmarienhütte in der Emmener Innenstadt.

Unsere Partner-
schaft ist  
quicklebendig  
und wird es auch  
weiterhin sein.
Eric van Oosterhout,  
Bürgermeister  
Stadt Emmen
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ginalgröße zu kopieren. Durch 
beide Einrichtungen erhielt die 
Delegation eine Führung.
Nach einem gemeinsamen Aus-
tausch im Rahmen eines Abend-
essens, wurde das Besuchspro-
gramm am nächsten Tag mit 
einer Fahrt zum „Griendtsveen-
park“ fortgesetzt. Die Anlage 
ganz in der Nähe des Stadt-
teils Schoonebeek, in dem die 
Städtepartnerschaft zwischen 
der damals noch eigenständi-
gen Gemeinde Oesede und der 
niederländischen Gemeinde 
Schoonebeek Ende der 1960er 
Jahre ihren Anfang nahm, geht 
zurück auf eine Initiative von 
Freiwilligen, die an diesem Ort 
ein Freizeitangebot – insbe-
sondere für Familien – schaf-
fen wollten. Entstanden ist so 
ein weitläufiger Park mit aller-
hand Tieren und Spielmöglich-
keiten. Knapp 40 Ehrenamtliche 
kümmern sich inzwischen um 
die Pflege des Geländes, zu de-
nen auch Menschen mit Beein-
trächtigungen und ältere Per-
sonen gehören. Im Anschluss 
besuchte die Delegation noch 
das Schmalspurbahn-Museum 
im Stadtteil Amsterdamsche-
veld. Auf einer Rundfahrt beka-
men die Ratsvertreterinnen und 
Ratsvertreter verdeutlicht, wel-
che Bedeutung die Schmalspur-

eisenbahn und der 
damit verbundene 
Abbau von Torf für 
den wirtschaftli-
chen Aufschwung 
der Region im vor-
letzten Jahrhun-
dert aufwies.
Kurz vor der Rück-
fahrt nach Ge-
orgsmarienhütte 
bedankte sich 
B ü r g e r m e i s t e -
rin Dagmar Bahlo 
auch im Namen 
des Rates der 
Stadt Georgsma-
rienhütte bei allen 
Beteiligten für die 

gewonnenen Eindrücke und die 
herzliche Gastfreundschaft, die 
alsbald auch wieder zurückge-
geben werden soll: „Die Einla-
dung nach Georgsmarienhütte 
steht auf jeden Fall“, so Bahlo.�o

Eine der vielen Besuchsstationen: Das Giraffen-
haus im ehemaligen Zoogelände, in dem ein lo-
kaler Kunstverein die berühmte „Nachtwache“ 
von Rembrandt kopiert hat.

Heimatverein  
lädt zum
Grünkohlessen 
Das Grünkohlessen des Hei-
matvereins Georgsmarienhütte 
findet am Samstag, 4. Novem-
ber, statt. Die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer treffen sich um 
18 Uhr in der Gaststätte Kol-
pinghaus, Hindenburgstraße, 
Alt-Georgsmarienhütte. An-
meldungen werden entgegen-
genommen unter den Telefon-
nummern 0177/4110984 oder 
05401/32259 (Detlef Heming) 
und 05401/1412 (Käthe Woeste-
meier). Anmeldeschluss ist der 
31. Oktober. � o

 TERMINE KOMPAKT

Sonntag, 22. Oktober
 Apothekennotdienst 

Mühlentor-Apotheke | Mühlentor 3, 49186 Bad Iburg |  
Tel. 05403/73780
Apotheke am Klinikum | Am Finkenhügel 3, 49076 Osnabrück | 
Tel. 0541/9114680

Sonntag, 29. Oktober
 Apothekennotdienst 

Apotheke im grünen Tal | Große Schulstr. 75, 49078 Osnabrück | 
Tel. 0541/6687855
Süderberg-Apotheke | Große Str. 47, 49201 Dissen |  
Tel. 05421/4343

Samstag, 11. November
 JHV Freundesbad Waldbad e. V.

16 Uhr | Jahreshauptversammlung im Café Sprungbrett des 
Waldbads.

   Termin       Veranstaltung   Verwaltung   Verein   Arzt   Apotheke
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Den Gutschein der letzten Ausgabe im Wert von 50 Euro gewann 
Eva-Maria Warning aus Holzhausen (l.). Den Gewinn überreichte 
Susanne Dombrowski (r.).

Finden Sie die 5 Fehler und gewinnen Sie  
einen Gutschein im Wert von 50 Euro!

Lösung letzte Ausgabe:
M.P. Markenstore Fashion & Shoes

Georgsmarienhütte
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Vorname, Name

Straße

PLZ, Ort

Telefon Informationen zur Verarbeitung Ihrer hier angegebenen personen bezogenen 
Daten finden Sie im Impressum. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Bitte geben Sie diesen Abschnitt bis  
Mittwoch, 25. Oktober  2023, hier ab:

ARISTOKRAT – Restaurant-Bar
Oeseder Straße 88 · 49124 Georgsmarienhütte

SVENdlich
sagt’s mal einer!

Hilfe! Die Kastanie kommt! 
Hallo Herbst! Binnen der nächsten Wo-
chen werden wir endlich wieder alle 
Zeugen des wundervoll vergänglichen 
Naturschauspiels Herbst. Von Tag zu 

Tag werden die Wälder am Dören- oder 
Musenberg ihr sattes Grün immer wei-

ter in ein goldbraunes Rot verwandeln und 
mit etwas Glück erleben wir sogar den einen 

Tag im Jahr, an dem es sich wirklich lohnt eine Übergangsjacke 
zu tragen. Doch ich möchte warnen! Herbst heißt auch: Hilfe! Die 
Kastanie kommt!
Diese Warnung mag auf den ersten Blick vermutlich für allerlei 
Verwirrung sorgen. Doch Obacht, genau das möchte die heim-
tückische Kastanie… 
Warme, freudebringende und herbstliche Gedanken gehen ei-
nem durch den Kopf, denkt man an das Basteln von Kastanien-
männchen oder das eifrige Sammeln der herabfallenden, harten 
Früchte. Ich hingegen habe diese böse Pflanze durchschaut! 
„Jetzt ist der Bensmann komplett übergeschnappt!“, denken Sie? 
„Ich habe sehr gut recherchiert und bin auf eine Verschwörung 
gestoßen!“, sage ich! 
Die Kastanie ist die Kokosnuss Mitteleuropas! Allgemeinhin sollte 
bekannt sein, dass herabfallende Kokosnüsse jährlich etwa 150 
Menschen das Leben kosten. Jetzt ist die bei uns ansässige Kas-
tanie nicht wirklich dafür bekannt eine lebensbedrohliche Ge-
fahr darzustellen, das sehe ich ein. Allerdings möchte ich dem so 
schön anmutenden Gewächs unterstellen, uns bewusst im Glau-
ben zu lassen, sie sei eine herbstliche Freude, während sie uns 
hinterrücks heimtückisch den Alltag erschwert. Erstmal kommt 
keine Versicherung für Beulen oder Lackschäden an Autos, durch 
herabfallende Kastanien auf! Doch die Verschwörung rund 
um die Kastanie reicht noch weitaus tiefer! Auf dem Boden an-
gekommen ist zwar die Gefahr gebannt, dass die Kastanie wie 
ein pflanzlicher spitzer Wollmützen-Bommel in der Schädelde-
cke hängen bleibt, weniger bedrohlich wird sie dadurch jedoch 
nicht. Die harte Frucht im Innern ist die Bananenschale unserer 
Region. Darauf auszurutschen, ist noch das geringere Übel. Da-
rauf wegzuknicken, ist die Bänderriss-Ursache Nummer eins im 
Herbst. Dazu liegen mir zwar keine belastbaren Daten vor, doch 
ich bin mir sicher!  
Sammelt man die Kastanie auf, wird sie nicht selten in der Hosen- 
oder Jackentasche vergessen und landet in der Waschmaschine. 
Dort wütet sie dann bei bis zu 1.400 Umdrehungen pro Minute 
und zerfetzt die ganze Trommel. „Aber gibt es nicht sogar Men-
schen, die darauf schwören, ökologisch nachhaltig mit Kastanien 
ihre Wäsche in der Maschine zu waschen?“, könnte man nun den-
ken. Ich sage: „Nie gehört! Kenn ich nicht! Glaub ich nicht!“ 
Fassen wir zusammen. Wer profitiert also von einer erhöhten An-
zahl an Bänderrissen oder anderen Ausrutschunfällen durch Kas-
tanien? Richtig, die Schmerzmittel herstellende Pharmaindustrie! 
Und welche Unternehmen wünschen sich einen höheren Absatz 
an Waschmaschinen? Korrekt, Bosch, Samsung oder… Siemens! 
Und wer darf in dieser Verschwörung nicht fehlen? Exakt, Bill 
Gates! Dessen Firma Microsoft ging im Jahr 1998 eine Koopera-
tion mit dem deutschen Großkonzern ein! Unsere Romantisie-
rung der Kastanie ist also genau das, was diese beiden Akteure 
im Weltgeschehen sich erhoffen. Wir sind blind! Aufwachen!
 Abschließend möchte ich unbedingt loswerden, wie viel Spaß 
es macht, sich eine Verschwörungstheorie rund um ein absolut 
hirnverbranntes Thema auszudenken. Die wichtigste Erkennt-
nis während meiner Recherche war die, dass in eine „gute“ Ver-
schwörungstheorie unbedingt genug Ausrufezeichen einzu-
bauen sind!!! Ich habe Angst, dass mir jemand glaubt. Dem Rest 
wünsche ich einen wundervollen Herbstanfang! 
LG,
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PFERDESTRAßE 47 49084 OSNABRÜCK 
0541-5005400 WWW.HEEDE.DE

JETZT MIT PREISVORTEIL!  

Herbst
Aktion 
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Beratungsstellen vor Ort:
Jörg Eustergerling · Tel. 0 54 03 / 7 24 56 10 
Große Straße 4 · 49186 Bad Iburg

Nelli Riedel · Tel. 0 54 01 / 8 42 76 22
Teutoburger-Wald-Str. 59 · 49124 Georgsmarienhütte 

Nelli Kasper · Tel. 05405/6168744 
Natruper Straße 108 · 49170 Hagen a.T.W. 

BERNHARD 
VOGELSANG 
GmbH & Co. KG
MALERMEISTER 
Wellendorfer Straße 27 · Geogsmarienhütte 
Telefon 05401 / 54 25 · info@maler-vogelsang.de
www.maler-vogelsang.de

*  Malerarbeiten innerhalb des Zeitraum vom 01.11.2023 bis 28.02.2024 
nur für Privatkunden, ausgenommen gewerbliche Kunden.  
Aufträge ab 1.000,– € inkl. MwSt.

Winteraktion

5% auf alle 
Innenarbeiten*

GENAU HINGESCHAUT

M.P. Markenstore 
Fashion & Shoes  

Georgsmarienhütte

Die Auflösung der  
der letzten Ausgabe:

62 mm
Werben Sie in unserem 
SERVICE-TEIL 
Kurz und informativ.  
Sprechen Sie uns an! 
Tel.: 05401/8 37 37-0 oder  
anzeigen@osning-medien.de

Lerninhalte konkret im Kontext erleben
Lauter-Stiftung unterstützt Haus Ohrbeck mit Materialien aus der Erlebnispädagogik
Als Erwachsenenbildungsstätte 
ist Haus Ohrbeck bekannt. Doch 
nur wenige wissen, dass das Bil-
dungshaus auch Bildungsveran-
staltungen für Kinder, Jugend-
liche und junge Erwachsene 
durchführt, etwa Seminare für 
Auszubildende der Niels-Sten-
sen-Kliniken, Teambuilding-
Tage für Berufsschülerinnen 
und Berufsschüler des Landkrei-
ses, Orientierungstage für Abi-
turientinnen und Abiturienten 
und Wochenenden für Familien 
sowie für Mütter und Kinder. 
Um den Bedürfnissen dieser 
jungen Zielgruppen gerecht zu 
werden, setzen die Referentin-
nen und Referenten von Haus 
Ohrbeck besondere Materia-
lien aus der Erlebnispädagogik 
ein. Diese sollen es Kindern, Ju-
gendlichen und jungen Erwach-
senen ermöglichen, Lerninhalte 
konkret zu erleben und zu er-
fahren anstatt sie nur theore-

tisch zu erarbeiten. Die Lauter-
Stiftung des Landkreises Osna-
brück hat Haus Ohrbeck bei der 
Neuanschaffung erlebnispäda-
gogischer Materialien mit 1.300 
Euro unterstützt. Angeschafft 
wurde u.a. eine Weltplane, auf 
der mit Aufstellfiguren Krisen-
herde und weltweite Vernet-
zungen, etwa im Bereich der 
Nachhaltigkeit, visualisiert und 
bearbeitet werden können. Ein 
„Teamkran“ bewegt einen Ge-
genstand nur dann, wenn eine 
gesamte Gruppe aufmerksam 
zusammenarbeitet und aufein-
ander achtet. Mit Hilfe eines so 
genannten Beziehungsbandes 
erleben junge Menschen, was 
passiert, wenn aus einem stabi-
len sozialen Gefüge eine Person 
ausscheidet – eine Situation, 
mit der jede und jeder im Leben 
konfrontiert ist. 
„Lauter – Die Stiftung für Kinder, 
Jugendliche und junge Erwach-

sene im Landkreis 
Osnabrück“ setzt 
sich seit 2001 u.a. 
für die Förderung 
von Bildungsange-
boten zur Stärkung 
sozialer Grundfä-
higkeiten bei Kin-
dern und Jugend-
lichen sowie inno-
vativer Ideen der 
Kinder- und Ju-
gendarbeit ein. Die 
Stiftung hat inzwi-
schen über fünfzig 
Projekte für Kinder 
und Jugendliche 
unter 27 Jahren 
gefördert. Chris-
toph Ruthemeyer, 
stellvertretender 
Vorsitzender der 
Lauter-Stiftung, war am 9. Okto-
ber zur offiziellen Schecküber-
gabe in Haus Ohrbeck und hat 
sich im Gespräch mit den Refe-

renten Aadel Maximilian Anuth 
und Josef Könning über die ak-
tuelle Bildungsarbeit des Hauses 
informiert.� o

Christoph Ruthemeyer (rechts) in Haus Ohr-
beck mit den Referenten Aadel Maximilian An-
uth und Josef Könning sowie Lina Alrutz, Büro-
kauffrau und Studentin der Betriebswirtschaft 
(dual).
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Einmalig in Niedersachsen:  
Klinikum richtet  
Epilepsieberatungsstelle ein

MIT HERZ UND
VERSTAND

Klinikum Osnabrück GmbH
Am Finkenhügel 1
49076 Osnabrück
Telefon: +49 (0) 541 405-0
www.klinikum-os.de

ANZEIGE

Mit einer neuen Epilepsieberatungsstelle 
(EBOS) startet im Oktober am Klinikum 
Osnabrück ein landesweit einzigartiges 
Hilfsangebot für Menschen mit der neuro-
logischen Erkrankung und ihre Angehöri-
gen. Betroffene können sich in der neuen 
Hilfsstelle kostenlos und vertraulich zu al-
len Fragen im Zusammenhang mit der Er-
krankung informieren, wobei medizinische 
Themen ebenso angesprochen werden 
können wie alle sozialrechtlichen und psy-
chosozialen Belange. Die Hilfe kann unab-
hängig von einer Behandlung im Klinikum 
von allen Erkrankten und ihren Angehöri-
gen in Anspruch genommen werden.
Die Beratungsstelle wird in einer Koopera-
tion des Klinikums und seines Förderver-
eins mit dem Landesverband Niedersach-
sen der Deutschen Epilepsievereinigung 
(DE) eingerichtet. Dabei stellt das Kran-
kenhaus das für die Epilepsieberatung 
qualifizierte Personal und sorgt für Räume, 
Telefon, Computer und alle weitere nötige 
Infrastruktur, während die Selbsthilfever-
einigung für die Personalkosten in der ent-
stehenden Arbeitszeit aufkommt.
Wie Neurologie-Chefarzt PD Dr. Christoph 
Kellinghaus erklärt, der das Epilepsiezen-
trum am Klinikum leitet und nun gemein-
sam mit der Selbsthilfevereinigung die 
Einrichtung der Beratungsstelle vorange-
trieben hat, orientiert sich die Zusammen-
arbeit an dem Angebot der Sozialberatung 
für Muskelkranke, das seit 2016 in einem 
solchen gemeinsamen Modell mit der Deut-
schen Gesellschaft für Muskelkranke am 
Klinikum besteht. Der Neurologe mit dem 
Schwerpunkt Epileptologie und vier Mit-
arbeiterinnen des Epilepsiezentrums am 
Klinikum, darunter eine MTA, eine Pflege-

fachfrau und zwei Sozialpädagoginnen/-
arbeiterinnen, die alle als Epilepsiefachas-
sistentin qualifiziert sind, bilden das Team 
der Beratungsstelle. Sie können über Tel. 
0541 4055410 erreicht werden.
Nach den Infos von Kellinghaus hat die Be-
ratungsstelle am 1. Oktober ihre Arbeit 
aufgenommen. Die Zusammenarbeit mit 
der Deutschen Epilepsievereinigung wurde 
nach seinen Angaben zunächst für einen 
Zeitraum von zwei Jahren mit einem Umfang 
von drei Stunden pro Woche vereinbart.
Wie Kellinghaus verdeutlicht, sind Epilep-
sien eine der häufigsten neurologischen 
Erkrankungen, die eine große Anzahl von 
Menschen betrifft. Nach seinen Angaben 
ist ein Prozent der Bevölkerung davon be-
troffen, allein in Niedersachen werde von 
40000 bis 80000 Erkrankten ausgegan-
gen. Wie er erklärt, sind Häufigkeit und 
Erscheinungsbild der bei Epilepsien meist 
auftretenden Anfälle sehr unterschiedlich. 
Das Spektrum reiche von leichten Muskel-
zuckungen über kurze Bewusstseinsstö-
rungen bis hin zu großen Krampfanfällen, 
die bei manchen Erkrankten nur einmal 
auftreten, bei anderen monatlich, wöchent-
lich oder sogar täglich.
„Die Erkrankung reicht in viele Lebens-
bereiche hinein, vom Umgang mit den An-
fällen über Fragen nach dem Führerschein 
und dem Ausüben des Berufs bis hin zu 
einer Schwerbehinderung oder Verren-
tung, um einige Beispiele zu nennen“, so 
Kellinghaus. „Betroffene und ihre Angehö-
rigen stehen häufig vor einer Vielzahl von 
Fragen, die umfassende Kenntnisse der 
Erkrankung und weiterer Bereiche wie 
des Sozialrechts erfordern. Bei uns und in 
anderen Epilepsiezentren wird natürlich 

darauf eingegangen, aber außerhalb von 
Krankenhausaufenthalten war solch eine 
Beratung den Erkrankten und ihren An-
gehörigen in Niedersachsen zuletzt nicht 
mehr zugänglich.“
Es habe, berichtet Kellinghaus, bereits ein-
mal eine Beratungsstelle in Niedersachsen 
in Hannover existiert, aber ihr Betrieb sei 
schon vor etwa zehn Jahren wieder einge-
stellt worden. „Unser Wunsch ist es, die Be-
ratungsstelle dauerhaft am Klinikum ein-
zurichten. Ebenso wie bei Krebs gibt es bei 
Betroffenen und Angehörigen einen gro-
ßen Bedarf solcher Hilfen, deswegen reicht 
eine einzige Beratungsstelle für ein ganzes 
Bundesland eigentlich nicht aus. Das Vor-
bild ist Bayern, das als einziges Bundesland 
ein flächendeckendes Netz an spezialisier-
ten Beratungsstellen für Epilepsieerkrank-
te vorhält.“
Das Epilepsiezentrum am Klinikum Osna-
brück wird seit 2016 in einer Kooperation 
mit der Uniklinik Münster betrieben. Es ist 
in die Klinik für Neurologie integriert und 
umfasst alle Einrichtungen für die stationä-
re Diagnostik und Behandlung.

Neurologie-Chefarzt PD Dr. Christoph Kellinghaus

Regional und bewusst nachhaltig

Fuggerstraße 7 
49479 Ibbenbüren-Laggenbeck
05451 9914-0 | info@kuemper.de

Bequeme 
Containerbestellung!

Ihre Vorteile:

kinderleichte Bedienung

garantierte Termintreue

regelmäßige Rabattaktionen

www.container.onlinewww.container.online

Behindertenbeirat stellt 
Weichen für Neuanfang
Konstituierende Sitzung des Beirates für die Teilhabe 
von Menschen mit Behinderungen 
Mitte Mai hatte die Stadt Ge-
orgsmarienhütte einen Bewer-
bungsprozess gestartet, um 
Personen zu finden, die sich im 
kommunalen Beirat für die Teil-
habe von Menschen mit Behin-
derungen – kurz Behinderten-
beirat (BBR) – engagieren wol-
len. Mit Erfolg: Ende September 
konnte sich nun der neue Behin-
dertenbeirat im Rathaus konsti-
tuieren.
Diese Neubildung des Beirates 
war erforderlich geworden, da 
zuvor aufgrund interner Diffe-
renzen so viele Mitglieder den 
Beirat verlassen hatten, dass 
dieser gemäß der vom Rat der 
Stadt Georgsmarienhütte be-
schlossenen Richtlinien nicht 
mehr handlungs- und ge-
schäftsfähig war. Insbesondere 

vor diesem Hin-
tergrund zeigte 
sich Bürgermeis-
terin Dagmar 
Bahlo in der kons-
tituierenden Sit-
zung darüber er-
freut, dass nicht 
nur ausreichend 
Personen gefun-
den werden konn-
ten, sondern, dass 
es jetzt auch zu 
einem konst-
ruktiven Neuan-
fang kommen 
kann. „Menschen 
mit Beeinträch-
tigungen brau-
chen eine starke 
Stimme und Inter-
essensvertretung 

bei uns in der Stadt, um sich mit 
ihren Anliegen Gehör verschaf-
fen zu können. Einem aktiven, 
engagierten und funktionieren-
den Behindertenbeirat kommt 
deshalb eine wichtige Aufgabe 
zu. Ich freue mich daher auf eine 
produktive und gute Zusam-
menarbeit“, so Bahlo, die sich 
aber zugleich auch für die jahre-
lange Arbeit des alten Behinder-
tenbeirates bedankte.
Bahlo war es dann auch, die im 
weiteren Verlauf der Sitzung 
die Berufung der insgesamt 
neun Mitglieder des neuen Be-
hindertenbeirates vornahm. 
Zuvor hatte gemäß der Richt-
linie ein Auswahlverfahren aus 
allen Bewerberinnen und Be-
werbern stattgefunden, sodass 
dem neuen Behindertenbeirat 
als stimmberechtigte Mitglie-
der nur Personen angehören, 
die entweder selbst eine Be-
einträchtigung aufweisen oder 
innerhalb der eigenen Fami-
lie eine Person mit Beeinträch-

tigungen betreuen. Durch die 
Annahme der Berufung, hat der 
Behindertenbeirat der Stadt Ge-
orgsmarienhütte nun folgende 
stimmberechtigte Mitglieder: 
Rainer Büter, Ursula Funke, Do-
rothe Glane, Joachim Grützma-
cher, Martina Radtke, Heike Red-
zovic, Christiane-Carolin Schaf-
meister, Brigitte Schrader und 
Rüdiger Wenzel.
Auf die eigentlich ebenfalls auf 
der Tagesordnung vermerkte 
Wahl des Vorstandes verzich-
tete der neue Behindertenbei-
rat zunächst einstimmig. Erst 
solle ein gegenseitiges Ken-
nenlernen erfolgen, ehe es zur 
Wahl des Vorsitzes sowie des 
stellvertretenden Vorsitzes 
kommt. Einen neuen Termin für 
die nächste öffentliche Sitzung 
des Behindertenbeirates gibt 
es aber schon: Am Montag, 27. 
November, findet ab 17 Uhr das 
Treffen im Rathaus der Stadt Ge-
orgsmarienhütte statt.� o

Hat sich Ende September neu konstituiert: der Behindertenbeirat der Stadt Georgs
marienhütte.
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Einmalig in Niedersachsen:  
Klinikum richtet  
Epilepsieberatungsstelle ein

MIT HERZ UND
VERSTAND

Klinikum Osnabrück GmbH
Am Finkenhügel 1
49076 Osnabrück
Telefon: +49 (0) 541 405-0
www.klinikum-os.de

ANZEIGE

Mit einer neuen Epilepsieberatungsstelle 
(EBOS) startet im Oktober am Klinikum 
Osnabrück ein landesweit einzigartiges 
Hilfsangebot für Menschen mit der neuro-
logischen Erkrankung und ihre Angehöri-
gen. Betroffene können sich in der neuen 
Hilfsstelle kostenlos und vertraulich zu al-
len Fragen im Zusammenhang mit der Er-
krankung informieren, wobei medizinische 
Themen ebenso angesprochen werden 
können wie alle sozialrechtlichen und psy-
chosozialen Belange. Die Hilfe kann unab-
hängig von einer Behandlung im Klinikum 
von allen Erkrankten und ihren Angehöri-
gen in Anspruch genommen werden.
Die Beratungsstelle wird in einer Koopera-
tion des Klinikums und seines Förderver-
eins mit dem Landesverband Niedersach-
sen der Deutschen Epilepsievereinigung 
(DE) eingerichtet. Dabei stellt das Kran-
kenhaus das für die Epilepsieberatung 
qualifizierte Personal und sorgt für Räume, 
Telefon, Computer und alle weitere nötige 
Infrastruktur, während die Selbsthilfever-
einigung für die Personalkosten in der ent-
stehenden Arbeitszeit aufkommt.
Wie Neurologie-Chefarzt PD Dr. Christoph 
Kellinghaus erklärt, der das Epilepsiezen-
trum am Klinikum leitet und nun gemein-
sam mit der Selbsthilfevereinigung die 
Einrichtung der Beratungsstelle vorange-
trieben hat, orientiert sich die Zusammen-
arbeit an dem Angebot der Sozialberatung 
für Muskelkranke, das seit 2016 in einem 
solchen gemeinsamen Modell mit der Deut-
schen Gesellschaft für Muskelkranke am 
Klinikum besteht. Der Neurologe mit dem 
Schwerpunkt Epileptologie und vier Mit-
arbeiterinnen des Epilepsiezentrums am 
Klinikum, darunter eine MTA, eine Pflege-

fachfrau und zwei Sozialpädagoginnen/-
arbeiterinnen, die alle als Epilepsiefachas-
sistentin qualifiziert sind, bilden das Team 
der Beratungsstelle. Sie können über Tel. 
0541 4055410 erreicht werden.
Nach den Infos von Kellinghaus hat die Be-
ratungsstelle am 1. Oktober ihre Arbeit 
aufgenommen. Die Zusammenarbeit mit 
der Deutschen Epilepsievereinigung wurde 
nach seinen Angaben zunächst für einen 
Zeitraum von zwei Jahren mit einem Umfang 
von drei Stunden pro Woche vereinbart.
Wie Kellinghaus verdeutlicht, sind Epilep-
sien eine der häufigsten neurologischen 
Erkrankungen, die eine große Anzahl von 
Menschen betrifft. Nach seinen Angaben 
ist ein Prozent der Bevölkerung davon be-
troffen, allein in Niedersachen werde von 
40000 bis 80000 Erkrankten ausgegan-
gen. Wie er erklärt, sind Häufigkeit und 
Erscheinungsbild der bei Epilepsien meist 
auftretenden Anfälle sehr unterschiedlich. 
Das Spektrum reiche von leichten Muskel-
zuckungen über kurze Bewusstseinsstö-
rungen bis hin zu großen Krampfanfällen, 
die bei manchen Erkrankten nur einmal 
auftreten, bei anderen monatlich, wöchent-
lich oder sogar täglich.
„Die Erkrankung reicht in viele Lebens-
bereiche hinein, vom Umgang mit den An-
fällen über Fragen nach dem Führerschein 
und dem Ausüben des Berufs bis hin zu 
einer Schwerbehinderung oder Verren-
tung, um einige Beispiele zu nennen“, so 
Kellinghaus. „Betroffene und ihre Angehö-
rigen stehen häufig vor einer Vielzahl von 
Fragen, die umfassende Kenntnisse der 
Erkrankung und weiterer Bereiche wie 
des Sozialrechts erfordern. Bei uns und in 
anderen Epilepsiezentren wird natürlich 

darauf eingegangen, aber außerhalb von 
Krankenhausaufenthalten war solch eine 
Beratung den Erkrankten und ihren An-
gehörigen in Niedersachsen zuletzt nicht 
mehr zugänglich.“
Es habe, berichtet Kellinghaus, bereits ein-
mal eine Beratungsstelle in Niedersachsen 
in Hannover existiert, aber ihr Betrieb sei 
schon vor etwa zehn Jahren wieder einge-
stellt worden. „Unser Wunsch ist es, die Be-
ratungsstelle dauerhaft am Klinikum ein-
zurichten. Ebenso wie bei Krebs gibt es bei 
Betroffenen und Angehörigen einen gro-
ßen Bedarf solcher Hilfen, deswegen reicht 
eine einzige Beratungsstelle für ein ganzes 
Bundesland eigentlich nicht aus. Das Vor-
bild ist Bayern, das als einziges Bundesland 
ein flächendeckendes Netz an spezialisier-
ten Beratungsstellen für Epilepsieerkrank-
te vorhält.“
Das Epilepsiezentrum am Klinikum Osna-
brück wird seit 2016 in einer Kooperation 
mit der Uniklinik Münster betrieben. Es ist 
in die Klinik für Neurologie integriert und 
umfasst alle Einrichtungen für die stationä-
re Diagnostik und Behandlung.

Neurologie-Chefarzt PD Dr. Christoph Kellinghaus
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Das gibt’s nur bei fip!

www.fi p.de  |  info@fi p.de

Osnabrück
0541 6099-0

TÜV-geprüft: 
weniger Ruß, mehr Wärme.

Von Heizungsbauern empfohlen.

TÜV-geprüft: 

gut + günstig 

Aral HeizölPlus

Das saubere Sparheizöl.

Jetzt Preis abfragen!

Sicherheit im Winter
Räderwechsel  
ab 29,– €

Wir lagern Ihre  
Reifen auch ein!Sicherheit im Winter

ANHÄNGERVERLEIH • REIFENSERVICE
Neu-, Gebraucht- und Jahreswagen

49186 Bad Iburg 
Osnabrücker Straße 50 
Tel. 05403/6526 
www.autohaus-redder.de

Wir lagern Ihre Reifen auch ein!

Starten Sie jetzt!

M+S Winterkompletträder
für alle Fahrzeuge
NEU und GEBRAUCHTE, Komplettsätze
fix und fertig montiert

Markenreifen (keine Runderneuerung)

Marken- 
reifen 

Reifenservice + Anhängerverleih
Osnabrücker Str. 50 · Bad Iburg · Tel. 0 54 03/65 26 · www.autohaus-redder.de

M+S Winterkompletträder
für alle Fahrzeuge 
NEU und GEBRAUCHTE,  Komplettsätze fix und fertig montiert

„Wie die Tour de France  
organisiert“ 
Münsterland Giro beste Werbung für die Region –  
Lob für die vielen freiwilligen Helfer 
„Das ist ja so toll, dass das Ren-
nen hier durch unsere Gegend 
führt“, sagt ein radsportbegeis-
terter Senior. Er wartet wie etwa 
100 andere Neugierige an der 
Malberger Straße in Alt-Georgs-
marienhütte und auf der wenige 
Meter entfernten Brücke auf das 
Feld des 18. Profiradrennens 
Münsterland-Giro. „Los, beeilt 
euch, ich muss gleich Mittag-
essen“, ist ein Zuschauer etwas 
ungeduldig. Einige Beobachter 
schauen auf ihre App und sind 
genau informiert. Um 13.01 Uhr 
ist der rund 150 Fahrer starke 
Pulk da, fährt in vollem Tempo 
vor der Hindenburgstraße Rich-
tung Hagener Straße und ist in-

nerhalb weniger Sekunden aus 
dem Sichtfeld der Umherste-
henden verschwunden.  
Mit dabei im prominent be-
setzten Starterfeld sind auch ei-
nige Etappensieger der Tour de 
France, wie der Paris-Roubaix-
Sieger John Degenkolb. Vom in-
ternationalen Radsportverband 
als hochklassig eingestuft, ge-
hört der Giro zu den wichtigsten 
Eintagesrennen in Deutschland.  
Die Region profitiert von so viel 
medialer Aufmerksamkeit. 
Damit alles reibungslos klappt, 
stellen Fynn Dreyer, Marius Be-
cker und Christian Seyring Ab-
sperrgitter auf und sorgen da-
für, dass kein anderes Fahrzeug 

während des Rennens die Rad-
strecke befährt. Das Trio gehört 
zur Freiwilligen Feuerwehr Ge-
orgsmarienhütte. Sie sind mit 
rund 20 ihrer Kolleginnen und 
Kollegen im Einsatz. „Wir ge-
ben die richtige Richtung für die 
Fahrer vor und passen auf, dass 
alles ohne Probleme abläuft“, ist 
Fynn Dreyer in seinem Element. 
Sein Gruppenleiter hatte zwei 
Wochen vor Beginn des Müns-
terland-Giro eine Schulung er-
halten und die Instruktionen an 
seine Leute weitergegeben. 
Setzt in Georgsmarienhütte 
kurz nach dem Start des Einta-
gesrennens Nieselregen ein, so 
empfängt in Bad Iburg schon 
ein richtiger Schauer die Rad-
profis, die mit einem rasanten 
Tempo auf regennassem Unter-
grund von Holper-
dorp kommend 
auf den Charlot-
tenburger Ring 
einbiegen. Die Zu-
schauer sind trotz 
des Gusses gu-
ter Dinge, beklat-
schen die Begleit-
fahrzeuge und ap-
plaudieren den 
Motorradfahrern 
der Polizei. „Danke, 
dass ihr bei diesem 
Wetter aushaltet. 
Ihr werdet es nicht 
bereuen“, ruft der 
Beifahrer eines 
vorweg fahrenden 
Fahrzeuges des 

Veranstalters über Megaphon 
den rund 200 Besuchern rings 
um den großen Kreisel am Char-
lottensee zu. 
Bürgermeister Daniel Große-Al-
bers gewinnt dem schlechten 
Wetter noch etwas Gutes ab. 
„Der Himmel weint vor Freude, 
dass das Rennen hier durch Bad 
Iburg führt. Das ist einfach gi-
gantisch, ganz anders, als ich 
mir das vorgestellt habe. Dieses 
Tempo ist einfach wahnsinnig“, 
ist Große-Albers begeistert und 
dankt den vielen Helfern und 
Polizisten, die die Durchführung 
des Rennens im Osnabrücker 
Landkreis erst möglich gemacht 
hätten. 
Silvia Adams hat sich freiwillig 
gemeldet. „Ich habe davon im 
Internet gelesen und gedacht, 

ohne Helfer geht das nicht.“ Sie 
ist am Kreisel in Bad Iburg für die 
Sicherheit und die Streckenfüh-
rung zuständig. „Die fahren hier 
über den Bürgersteig. Das ist 
nicht ungefährlich“, nimmt Sil-
via Adams ihre Aufgabe ernst. 
Beim ersten Durchfahren des 
Feldes muss sie die Zuschauer 
bitten, zurückzutreten. „Zu ihrer 
eigenen Sicherheit“, fügt sie als 
Streckenposten hinzu. Als das 
Feld zum zweiten Mal die Stelle 
passiert, stellen sich die Besu-

Sorgen für den reibungslosen Ab-
lauf in Alt-Georgsmarienhütte: 
Fynn Dreyer, Marius Becker und 
Christian Seyring.

Bei der Einmündung in die Malberger Straße ist das Feld noch dicht bei-
sammen.
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Fleischerei · Partyservice

Dieter Dieter EICKHORSTEICKHORST
Georgsmarienhütte-Kloster Oesede 

Glückaufstraße 166 · Telefon (0 54 01) 4 58 80 | Wellendorfer Straße 214 · Telefon (0 54 09) 5 58
und auf den Wochenmärkten in Oesede und Osnabrück

Weitere Infos finden Sie auch online auf www.fleischerei-eickhorst.deWeitere Infos finden Sie auch online auf www.fleischerei-eickhorst.de

Sehr geehrte Kunden und Kundinnen,

arbeitsbedingt möchten wir Sie informieren, dass wir in diesem Jahr zu Weihnachten 
keine frisch gebratenen/gekochten Artikel wie Rouladen, Schnitzel, Aufläufe, Braten, Suppen 
oder ähnlich anbieten können. Sie können jedoch wie gewohnt hochwertige Fleischvarianten 
bei uns erwerben, um Ihr festliches Mahl selbst zuzubereiten. Für rechtzeitige Bestellungen 
stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Mit freundlichen Grüßen 
Familie und Team Eickhorst

QUALITÄT AUS EIGENER  
QUALITÄT AUS EIGENER  

SCHLACHTUNG!SCHLACHTUNG!

Hauptstraße 19 | Hilter/Borgloh
Tel. 05409/7989823 (ab 17 Uhr)
Mobil: 0173/2735873

Wir kochen täglich  
ab 17 Uhr für Sie.
Montags und Dienstags Ruhetag

Besuchen Sie uns im Internet!
www.gasthaus-gutestube.de
Folgen Sie uns auf Facebook!

Gasthaus GUTE STUBE Restaurant

Im Herzen von Borgloh

Frische Schnitzel, saftige Steaks  
und vieles mehr.

Das noch geschlossene Feld der Fahrer folgt der Rennleitung.

cher hinter die Markierung. Um 
14.51 Uhr erreicht die Führungs-
gruppe nach 78 gefahrenen Ki-
lometern Natrup-Hagen. Von 
der Sudenfelder Straße geht 
es auf die Natruper Straße.  „Es 
darf ruhig geklatscht werden. 
Dann wird ihnen auch warm“, 
gibt der Beifahrer des voraus-
fahrenden Begleitfahrzeuges 
den rund 70 Wartenden einen 
Tipp. Werner Menkhaus winkt 
die Fahrer in die richtige Spur. 
„Ich habe mich gemeldet, weil 
es mir Spaß macht. Die Sportler 
müssen doch unterstützt wer-
den. Wenn es niemand macht, 
können solche hochklassigen 
Veranstaltungen nicht durchge-
führt werden“, betont der Stre-
ckenposten. 
Roland Hemsath, Erster Stadtrat 
in Bad Iburg und Leiter des Ord-
nungsamtes, gerät schon vor 
Beginn des Rennens ins Schwär-
men. „Das ist organisiert wie die 
Tour de France. Seit Mitte De-
zember befassen wir uns schon 
mit dem Münsterland-Giro. Das 
ist mehr Arbeit, als ich gedacht 
hatte“, gewinnt Hemsath dem 
Radsportevent viel Positives 
ab. „Es wird in mehreren Fern-
sehsendern übertragen. Das 

macht Bad Iburg noch bekann-
ter“. 32 Helfer stellt Bad Iburg, 
vornehmlich als Streckenposten 
rund um den Baumwipfelpfad.  
Vom Start am Historischen Rat-
haus in Osnabrück bis zur Ziel-
einfahrt in Münster sind fast 200 
Kilometer mit mehr als 1800 Hö-
henmeter zu bewältigen. Mit 
der Fahrt von Osnabrück nach 
Münster erinnert das Rennen 
an den Westfälischen Frieden, 
der vor 375 Jahren den Dreißig-
jährigen Krieg beendete und 
in beiden Städten geschlossen 
wurde. Damit ist der Münster-
land-Giro Teil des Jubiläumspro-
gramms in diesem Jahr und hat 
als Rennen ein Zeichen für den 
Frieden gesetzt. 
Als Sieger in Münster lässt sich 
der junge Norweger Per Strand 
Hagenes feiern. Hinter dem 
20-jährigen Jumbo-Visma-Fah-
rer sichern sich nach 194,2 Ki-
lometern mit 17 Sekunden Ab-
stand der Australier Kaden 
Groves und der dänische Ex-
Weltmeister Mads Pedersen die 
Plätze zwei und drei im Sprint 
einer kleineren Gruppe. Bester 
Deutscher ist Jonas Koch auf 
dem zehnten Platz. � mjo o

Altmetallsammlung  
der Pfadfinder
Die DPSG Oesede Heilig Geist 
sammelt am Samstag, 21. Ok-
tober, ab 9 Uhr wieder Altme-
tall in ganz Georgsmarienhütte. 
Der zentrale Sammelplatz ist 
bei der Firma Burkowski, Bre-
mer Straße 7, 49124 Georgsmari-
enhütte.  Dort kann jegliche Art 
von Stahl- und Eisenschrott so-
wie Edelmetallschrott abgege-
ben werden.
Auch alte Autobatterien wer-
den angenommen. Es können 
keine Teile angenommen wer-
den, in denen noch Betriebs-
stoffe wie etwa Öl oder Kühlflüs-
sigkeit enthalten sind. Ebenso 
werden Felgen nur ohne Berei-
fung angenommen. Gegen eine 
kleine Spende wird ein Abhol-
service angeboten, der telefo-

nisch oder per WhatsApp unter 
0151/59037414 oder altmetall@
dpsg-oesede.de zu erreichen 
ist. 
Von nun an kann auch auf An-
frage über die o.g. Kontaktmög-
lichkeiten zwischen den zwei 
Sammlungen, die jedes Jahr 
veranstaltet werden, Altmetall 
abgeholt werden.
Von den Einnahmen der Samm-
lung finanziert die  DPSG Oe-
sede Heilig Geist seine Ju-
gendarbeit und sein Som-
merzeltlager. Die Termine von 
zukünftigen Sammlungen sind 
zu finden unter – Website: www.
dpsg-oesede.de; Instagram: 
dpsg.oesede; Facebook: DPSG 
Oesede� o
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GUT. GÜNSTIG. GRAVE.

 Ganz in   Ganz in  
Ihrer Nähe!Ihrer Nähe!

ZWEIRAD- UND KFZ-HAUS

W. GRAVEW. GRAVE
Lengericher Straße 30 · Hagen a.T.W.,  

Ortsteil Natrup-Hagen · � 0 54 05 / 44 27
www.zweirad-grave.de · E-Mail: zweirad.grave@t-online.de

Angebote zum Herbst
PEDELECS von

ab 1.999,– €

PEDELECS von

ab 2.999,– €

„Es ist ein guter alter Brauch: wo repariert wird, kauft man auch!“

im Nilsson-Baufachzentrum
Eisenbahnstraße 15 . 49176 Hilter

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.: 8.00 - 19.00 Uhr | Sa.: 8.00 - 16.00 Uhr

www.nilsson.de

www.facebook.com/hagebau

im Nilsson-Baufachzentrum
Eisenbahnstraße 15 . 49176 Hilter

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.: 8.00 - 19.00 Uhr | Sa.: 8.00 - 16.00 Uhr

www.nilsson.de

www.facebook.com/hagebau

im Nilsson-Baufachzentrum
Eisenbahnstraße 15 . 49176 Hilter

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.: 8.00 - 19.00 Uhr | Sa.: 8.00 - 16.00 Uhr

www.nilsson.de

www.facebook.com/hagebau

GEORGSMARIENHÜTTE
Bremer Straße 1 | Tel. 05401/8654-0
Mo.–Fr. 8:30–19 Uhr, NEU: Sa. 8–19 Uhr
W. Nilsson GmbH & Co. KG  |  www.nilsson.de

DAS GROSSE
SPATEN- 
TAUSCHEN

15.-15.-statt regulärstatt regulär

SmartFit  
Teleskop-Spaten rund
Für weiche, steinarme Böden,  
Länge von ca. 105–125cm teleskopierbar

39.39.9999

ALT

NEU

gegenSOLANGE
DER VORRAT

REICHT!

GMHütte on Ice  
wieder auf echtem Eis
Eisbahnspaß im Georgsmarienhütter Zentrum  
ab dem 17. November wieder im gewohnten Umfang 
und Ambiente
Das Winter-Event der Region 
kehrt 2023 auf das zurück, was 
es zu seinem Markenzeichen 
gemacht hat: echtes Eis. Ab 
dem 17. November 2023 lockt 
für gut sieben Wochen wieder 
die Eisbahn von GMHütte on Ice 
Winterliebhaber, Schlittschuh-
fans und Eisstock-Spieler in die 
Georgsmarienhütter Innen-
stadt. Und dabei kehrt nicht nur 
der eisige Untergrund zurück: 
Mit Feuershow, Eislauf-Gala, 
Dinner for One, dem Maskott-
chen-Kids-Tag sowie der stim-
mungsvollen Überdachung prä-
sentiert sich die Veranstaltung 
in der Vorweihnachtszeit wieder 
im gewohnten Umfang.
Darauf hat Stadtmarketing-Ge-
schäftsführer und Eisbahnor-

ganisator, Olaf Bick, gut vier 
Jahre warten müssen: „Die letz-
ten Jahre waren für uns natür-
lich alles andere als einfach. Erst 
kam die Pandemie mit ihren 
Einschränkungen, dann im ver-
gangenen Jahr die Energiekrise, 
sodass wir leider auf die Eis-
bahn verzichten mussten. Nun 
geht der Blick aber endlich wie-
der voraus und wir freuen uns, 
GMHütte on Ice wieder so an-
bieten zu können, wie es viele 
unserer Besucherinnen und 
Besucher bereits kennen und 
schätzen gelernt haben.“
Und dafür hat die heiße Phase 
der Vorbereitungen schon 
längst begonnen. In den gut 
vier noch verbleibenden Wo-
chen gilt es den Roten Platz an 
der Oeseder Straße mitsamt 

Zeltdach, Eisbahn und Gastro-
nomie-Buden in ein kleines Win-
terdorf zu verwandeln, ehe am 
17. November die ersten Run-
den auf den schnellen Kufen ge-
dreht werden können. Olaf Bick 
setzt dabei auf die in den Jahren 
gesammelten Erfahrungen: „Wir 
veranstalten unser Eis-Event 
in dieser Form nun schon zum 
zwölften Mal, da sind viele Ab-
läufe eingespielt. Aber wir kön-
nen zum Glück auch auf eine 
Vielzahl an langjährigen Part-
nern und Sponsoren bauen, die 
uns unterstützten und ohne die 
eine Durchführung der Veran-
staltung unmöglich wäre.“
Ein Beispiel dafür: der Sparkas-
sen-Cup im Eisstockschießen. 
GMHütte on Ice ist für viele un-

trennbar mit dem Geschick-
lichkeitsspiel mit Stock und 
„Daube“ verbunden. Und da-
bei ist das Turnier was die Teil-
nehmerzahlen angeht über die 
Jahre von Rekord zu Rekord ge-
eilt. In diesem Jahr haben somit 
erneut bis zu 528 Teams an 25 
Spieltagen die Chance, um den 
großen Wanderpokal zu spielen 
– kein Turnier in Deutschland ist 
größer. „Wir haben zumindest 
keines gefunden, bei dem mehr 
Teams mitmachen, als bei uns“, 
so Bick. Weiterer Ausdruck der 
Beliebtheit: Bereits kurz nach 
Anmeldestart Anfang Oktober 
waren ein Großteil der Start-
plätze vergeben. Wer noch mit-
machen möchte sollte daher 
schnell sein: „Wir sind zu mehr 
als 90 Prozent ausgebucht. 

Haben im Osnabrücker Eissportcenter für die zwölfte Auflage von 
GMHütte on Ice schon mal wieder echtes Eis getestet (von links): Ru-
dolf Festag (Vorsitzender Stadtmarketingverein), Bürgermeisterin Dag-
mar Bahlo, Doreen Prell (Abteilung für Kultur und Stadtmarketing) und 
Stadtmarketing-Geschäftsführer Olaf Bick.
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36850                                                                     Höhenweg 1 · 49170 Hagen a.T.W.

                     Bensmann+Sohn 
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zertifiziertnach DINISO 9001

Eco Super-Heizöl • Schwefelarm-Heizöl

Heizöl

       Keine Anfahrtskosten!

 
        Vergleichen Sie. Es lohnt sich. 

Tubay Elektro
Bremer Straße 16 | 49191 Belm
Tel. 0173-8646915 
info@tubay-elektro.de
www.tubay-elektro.de

SolarTechnik Münster Osnabrück GmbH
Wolbecker Windmühle 16
48167 Münster
Tel. 02506-70 98 220
info@stmo.solar | www.stmo.solar

Zwei starke Partner –  
alles aus einer Hand.

Schnelle  Lieferung 
durch starken 

 Vertriebspartner

Kapazitäten für die 
Montage durch 

 Dachdeckermeister 
und/oder Solarteure

Keine Anzahlungen

KFW-Förderung 442

Übernahme aller 
­bürokratischen­

 Angelegenheiten

T U BAY  E L E K T RO

Es stehen nur noch verein-
zelt Plätze zur Auswahl“, so der 
Stadtmarketing-Geschäftsfüh-
rer. Alle Informationen dazu un-
ter www.gmhuette-on-ice.de. 
So sehr sich die Eisstock-Spie-
ler über die Rückkehr der Echt-
eisbahn freuen, noch größer 
dürfte die Freude darüber bei 
den Schlittschuh-Fans ausfal-
len. An allen Öffnungstagen 
kann die Bahn in der Zeit von 
14.30 Uhr bis 18.30 Uhr zum 
Schlittschuhlaufen genutzt wer-
den – während der Weihnachts-
ferien sogar bereits ab 11 Uhr. 
Neben gesonderten Laufzeiten 
für Kinder bis zehn Jahre sowie 
einigen Anfängerkursen, sieht 
das Programm erstmals auch 
einen Familientag vor. Jeden 
Mittwoch kann außerhalb der 
Ferienzeit die Bahn so zu einem 

vergünstigten Eintrittspreis be-
sucht werden. Eine Begrenzung 
der täglichen Laufzeit gibt es 
an allen Tagen weiterhin nicht: 
„Wir haben damit sehr gute Er-
fahrungen gemacht, sodass bei 
GMHütte on Ice der Grundsatz 
gilt: Einmal zahlen, den ganzen 
Tagen Schlittschuhlaufen“, so 
Bick.
Die Rückkehr zum vollständigen 
GMHütte on Ice-Konzept heißt 
auch: endlich wieder Showpro-
gramm. Der beliebte Kinder-
spaß mit der großen Maskott-
chen-Parade auf der Eisbahn in-
klusive des Auftritts von „Frank 
und seine Freunde“ (Dienstag, 
28. November) ist ebenso wie-
der mit dabei, wie die kontrast-
reiche und spektakuläre Feuer-
show (9. Dezember), eine Profi-
Eislauf-Gala (10. Dezember) und 

passend zum Jahresabschluss 
die eisig-rutschige Version des 
Silvesterklassikers „Dinner for 
One“ (28. Dezember).  Abge-
rundet wird das Gesamtpaket 
durch ein breites Angebot an 
Speisen und Getränken. Direkt 
neben der Eisbahn können sich 
die Besucherinnen und Besu-
cher mit heißen Getränken, sü-
ßen Snacks oder Bratwurst und 
Pommes stärken. Nicht feh-
len für einen gemütlichen Be-
such bei Bier und bayrischen 
Schmankerln oder für die Party 
nach einem Sieg im Eisstock-
schießen darf die „Flötzinger 
Alm“. Auch bei der 2023er-Auf-
lage von GMHütte on Ice wird 
die große Bayern-Hütte ihre 
Pforten für Gäste öffnen und 
auf der Außenterrasse einen tol-
len Blick auf die Eisfläche bieten. 

„Wir sind auf jeden Fall start-
klar und freuen uns auf tolle sie-
ben Wochen Eisbahnspaß bei 
uns in Georgsmarienhütte“, so 
Bick. Außer am Volkstrauertag 
(19. November), Totensonntag 
(26. November), Heiligabend 
(24. Dezember) sowie am ersten 
Weihnachtsfeiertag hat die Eis-
bahn täglich geöffnet. Letzter 
GMHütte on Ice-Tag ist am 7. Ja-
nuar 2024.
Alle weiteren Informationen zu 
GMHütte on Ice gibt es unter 
www.gmhuette-on-ice.de, auf 
der GMHütte on Ice Facebook- 
und Instagram-Seite sowie bei 
Olaf Bick, Geschäftsführer des 
Stadtmarketingvereins Georgs-
marienhütte, unter olaf.bick@
georgsmarienhuette.de oder 
unter 05401/850126. � o

Was Wasserstoff alles kann
Dritte Wiki-Club-Vorlesung des Jahres am 17. November 
Der Georgsmarienhütter „Wiki-
Club – Wissen für Kids“ startet 
in das Wintersemester 2023. Am 
Freitag, 17. November, findet die 
dritte Vorlesung in diesem Jahr 
statt. Dabei steht ein Thema 
oder besser eine chemische Ver-
bindung im Mittelpunkt, die in 
jüngster Zeit immer mehr Auf-
merksamkeit erhalten hat. Die 
Rede ist von Wasserstoff. Di-
plom-Ingenieur Sven Andres 
von der Hochschule Hannover 
wird den kleinen Forscherinnen 
und Forschern deshalb in einem 
kindgerechten Vortrag die Viel-
seitigkeit dieses Elements nä-
herbringen.
Wasserstoff ist faszinierend. 
Man sieht ihn nicht, er riecht 
nicht und Geschmack hat er 
auch nicht. Er ist weder giftig, 
noch radioaktiv und doch hat er 
es im wahrsten Sinne des Wor-
tes in sich. Denn in dem kleins-
ten und leichtesten Element im 

Universum steckt eine Menge 
Energie. Als Alternative zu Kohle 
und Gas soll diese Energie unter 
anderem dazu genutzt werden, 
um Autos zum Fahren zu brin-
gen. Diese Anwendungsmög-
lichkeit zum Schutz des Klimas 
stellt Sven Andres in den Mit-
telpunkt seiner Vorlesung, bei 
der es auch anhand von Expe-
rimenten einiges rund um das 
Element Wasserstoff zu entde-
cken gibt. Die Vorlesung für Kin-
der im Alter von 8 bis 12 Jahren 
beginnt um 17.45 Uhr im Saal 
Niedersachsen des Rathauses. 
Die Teilnahme ist kostenlos. 
Eine vorherige Anmeldung un-
ter www.wiki-club.de ist erfor-
derlich. 
Bereits seit 15 Jahren bringen 
echte Professoren und Hoch-
schullehrer den kleinen For-
schern mitunter komplexe 
Themen näher. Für jede die-
ser Vorlesungen müssen sich 

die Kinder erneut anmelden. 
Wie im richtigen Uni-Betrieb 
bekommen die kleinen Stu-
dierenden vor der ersten Vor-
lesung einen „Wiki-Club“-Aus-
weis, der gleichzeitig auch Stu-
dienbuch ist. Für jede besuchte 
Vorlesung gibt es einen Teilnah-
meschein und für vier ein offi-

zielles „Wiki-Club“-Diplom. Das 
Angebot ist eine Kooperation 
zwischen Stadtmarketingverein 
und städtischer Jugendpflege. 
Informationen bei Jugendpfle-
gerin Martina Möllenkamp un-
ter martina.moellenkamp@
georgsmarienhuette.de oder  
05401/850-273. o
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Alle Preise inkl. liefern, anschließen und Altgerät-Entsorgung.  
Angebote güllg bis  04.11.2023. Nur solange der Vorrat reicht.

Für neue Freude am Kochen
Miele Damppackofen DGC 7150
Energieklasse: A+ · Miele@Home
8 Heizarten · Automaakprogramme
Dampfgaren · Klimagaren
PerfectClean Ausstaaung für leichte Reinigung

1799,-€1999,-€

Neue Öffnungszeiten ab dem 01. November 2023
Mo-Fr.: 09:00-12:30Uhr
    14:00-18:00 Uhr
Sa.:   09:00-13:00Uhr

Bielefelder Str. 6, 49186 Bad Iburg 
www.frye-schuhe.de

Pius Gabor. Das fühlt sich 
rundum richtig an. Am Fuss 
durch die perfekte Passform. 
In der Seele durch das  
Versprechen von Wertigkeit 
und Nachhaltigkeit.

Herrenschuhe auch in
Über- und Untergrößen!

Frau Klostermann, Sie feiern mit Ihrem  
Modegeschäft „gk Mode & accessoires“ in der Oeseder  
Straße zehnjähriges Bestehen. Was hat Sie damals  
dazu bewogen, sich selbstständig zu machen?
Ich hatte sehr viele Erfahrungen gesammelt und habe dann meine 
Leidenschaft einfach zum Beruf gemacht.
Wie sind Sie damals auf den Standort in Oesede gekommen?
Das war ein Zufall, es ging über eine Empfehlung.
Was hat Ihnen besonders gefallen?
In das alte Fachwerkhaus habe ich mich gleich verliebt. Wo gibt es 
so etwas in der Art schon in einer Einkaufsstraße? Deshalb bin ich 
immer noch sehr glücklich über meine damalige Entscheidung.
Was ist das Besondere an Ihrem Geschäft?
Ich biete meinen Kundinnen und Kunden eine ehrliche und um-
fassende Beratung in gemütlicher Atmosphäre. Hier können sie 
modische Kleidung von angesagten Labels zu bezahlbaren Prei-
sen erwerben.
Haben Sie Textilhandel gelernt, oder ist aus Ihrem Hobby 
„Mode“ später Ihr Beruf geworden?
Ich habe Einzelhandelskauffrau gelernt, bin aber seit meinem 15. 
Lebensjahr in ganz Deutschland in Sachen Mode unterwegs. Egal 
ob Einkauf oder Betreuung von Filialen – ich habe alle Sparten des 
Modehandels kennengelernt.
Was haben Sie aus der Pandemiezeit gelernt?
Demut und Dankbarkeit.
Worauf sind Sie stolz?
Auf mein Team – meine vier Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind 
mir ans Herz gewachsen.
Was ist Ihre schönste Erinnerung aus den zehn Jahren?
Das ist schwierig, einzelne Ereignisse zu benennen. Es ist überwie-
gend der Dank der Menschen und ihre Freude, wenn sie sich bei 
mir im Laden wohlgefühlt haben oder meine Produkte toll fan-
den.
Was gefällt Ihnen an Georgsmarienhütte?
Die Menschen.
Worüber können Sie sich aufregen?
Die Regelung der verkaufsoffenen Sonntage. Es ist mit unver-
ständlich, dass nicht alle Städte eine einheitliche Regelung haben. 
Und dass das jedes Mal auch in Oesede so ein Thema ist, ist un-
glaublich. Bei der Kirmes durfte auch wieder das eine Geschäft öff-
nen und das andere nicht. Andere Städte und Orte schütteln da 
nur mit dem Kopf, wenn sie das hören.
Was darf in Ihrem Kühlschrank auf keinen Fall fehlen?
Wein und Käse.
Was haben Sie sich für „das Zehnjährige“ einfallen lassen?
Wir haben Gutscheine verlost und bieten zum Jubiläum tolle An-
gebote. Zudem lade ich am 27. Oktober ab 15 Uhr und 28. Oktober 
ab 16 Uhr zu einem Prosecco vor dem Ladengeschäft ein. 
Wie viele Jubiläen sollen noch folgen?
Solange es mir noch Spaß macht, werde ich weitermachen. Ich 
habe immer positiv nach vorn geschaut und noch nie ans Aufhö-
ren gedacht. 
Wobei können Sie gut entspannen?
Beim Fahrradfahren und Lesen. Leider habe ich dafür wenig Zeit. 
Mit wem würden Sie gern mal einen Kaffee trinken gehen?
Mit meinem Mann. Der würde sich auch freuen, denn er ist auch 
selbstständig und hat die gleichen zeitlichen Probleme wie ich.�mbu

SAGEN SIE MAL …

Gerburg  
Klostermann
Geboren: am 5. Januar 1966  
in Billerbeck
Beruf: Einzelhandelskauffrau
Familie: verheiratet, drei Kinder
Hobbys: Fahrradfahren, Sauna,  
Reisen, Wandern, Lesen
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Ein Abend mit Udo
Die grö�ten Hits von Udo Jürgens.

Christian Tobias Müller 
am Piano

17. November 2023 F 19 Uhr
Bar & Café am Kasinopark Georgsmarienhütte
Eintritt: 25 € (VVK) ·A 30 € (AK)
Einlass ab 18:30 Uhr A Freie Platzwahl
Tickets: Vorverkauf Schreibwaren Fröse, Oesede Str. 78, Bar & Café 
am Kasinopark GMHütte, oder www.mnt-show-productions.com

PRODUCTIONS
SHOW
MNT

Ein Abend mit  
und für Udo Jürgens
Der blick-punkt verlost Karten für das Konzert  
im Restaurant „Am Kasinopark“ 
Eine magische Nacht voller Mu-
sik und Emotionen – darauf dür-
fen sich die Besucherinnen und 
Besucher am Freitag, 17. No-
vember, freuen, wenn der mu-
sikalische Leiter der Waldbühne 
Kloster Oesede, Christian Tobias 
Müller, im „Restaurant und Café 
– Am Kasinopark“ die größten 
Hits von Udo Jürgens präsen-
tiert. Karten sind ab sofort im 
Vorverkauf erhältlich. 
Auf der Waldbühne sorgt Mül-
ler gemeinsam mit seinen Band-
kollegen regelmäßig für die 
perfekte musikalische Unterma-
lung der Aufführungen. Doch 
auch allein weiß der Künstler 
zu überzeugen: Ganz im Stil 
des großen Meisters mit Bade-
mantel, braucht Müller dafür 
nur ein Piano, um einen unver-
gesslichen Konzertabend mit 
den Melodien von Udo Jürgens 
zu präsentieren. Eine packende 
Zeitreise in die Vergangenheit, 
bei der die Besucherinnen und 
Besucher das Gefühl haben wer-
den, bei einem echten Udo-Jür-

gens-Konzert zu sein. Von „Ich 
war noch niemals in New York“ 
bis „Aber bitte mit Sahne“ darf 
natürlich keiner der alten wie 
zeitlosen Klassiker fehlen. „Diese 
Musik lässt uns träumen, erin-
nern und hoffen. Christian To-
bias Müller ist ein virtuoser Pia-
nist, der nicht nur technisch bril-
lant ist, sondern auch ein großes 
Gefühl für Musik hat. Eine echte 
Hommage an einen der größten 
Musiker unserer Zeit“, so Thors-
ten Hülsmann von der „MNT 
Show Productions“, die den Re-
vival-Konzertabend organisiert. 
Das Konzert beginnt um 19 
Uhr. Karten sind ab sofort im 
Vorverkauf für 25 Euro bei 
Schreibwaren Froese, im Res-
taurant und Café – Am Kasino-
park sowie online unter www. 
mnt-show-productions.com er-
hältlich. An der Abendkasse, 
sofern noch verfügbar, kostet 
der Eintritt 30 Euro. Weitere In-
formationen auch unter www. 
mnt-show-productions.com. � o

12345679
12345678

Der blick-punkt verlost 3 x 2 Karten  

für das Konzert am 17. November.  

Schicken Sie dafür einfach  

bis zum 3. November eine E-Mail an  

gewinnspiel@osning-medien.de  

mit ihren Kontaktdaten und einer Tele-

fonnummer. Die Gewinner werden bis 

zum 10. November benachrichtigt.

Workshop zur App  
„Garage Band“
Jugendliche produzieren eigene Musik  
in Stadtbibliothek
Die Hauptstelle der Stadtbiblio-
thek bietet in den Herbstferien 
einen kostenlosen Workshop 
zur App „Garage Band“ an. Ge-
tüftelt wird am 25. Oktober von 
10 bis 14 Uhr statt. Das Ange-
bot richtet sich an alle Kinder- 
und Jugendlichen im Alter von 
zehn bis 14 Jahren. Dabei wird 
den Teilnehmenden gezeigt, 
wie die App funktioniert, wel-
che Tipps und Tricks es gibt, und 
wie man seinen eigenen Song 
erstellen kann. Die Kinder kön-
nen sich dabei auf Instrumental-
musik konzentrieren, oder aber 

auch Texte schreiben und zu ih-
rer erstellten Musik singen oder 
rappen. Getränke und kleine 
Snacks (Obst) werden zur Ver-
fügung gestellt. Genauso wie 
iPads und Mikrofon. Die Teilneh-
mer können gerne Ihre eigenen 
Kopfhörer mitbringen, es wer-
den aber auch welche gestellt.  
Die Anmeldung zum Workshop 
ist in der Hauptstelle der Stadt-
bibliothek Georgsmarienhütte 
unter Telefon 05401/41427 mög-
lich. Anmeldeschluss ist der 23. 
Oktober. � o
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Telefon 05401/838844 · uwenoelker@t-online.de

INSPIRATION
IN FARBE

Wir gewähren 
 Ihnen 10% Rabatt 

 auf alle Innenarbeiten 

im Zeitraum von  
Dezember 2023
bis März 2024

Malberger Str. 25 · GMHütte · Tel. 0 54 01/34 60 40
Fahrzeugtechnik-Boettcher@osnanet.de
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8 – 17 Uhr

Wischerblätter zum Herbst erneuern!

AKTION: 20%
auf alle Bosch- und SWF-Wischerblätter

Jetzt Urlaubs-
Check

   bei uns nur € 16,90 

Schon jetzt an

Winterreifen
denken – wir beraten Sie gerne!

Sichern Sie sich jetzt  
unsere Angebote!

 f a h r z e u g t e c h n i k

B ö t t c h e r

Kürbisfest beim Heimat
verein Kloster Oesede
Buntes Familienprogramm am ersten Oktoberwochenende
Der Heimatverein Kloster Oe-
sede hat mit seinen Besucherin-
nen und Besuchern am ersten 
Oktoberwochenende das dies-
jährige Oktoberfest an der Klos-
terpforte gefeiert. 
70 Kinder folgten am Freitag-
nachmittag des ersten Okto-
berwochenendes der Einladung 
zum Kürbisschnitzen. Die ferti-
gen Kunstwerke wurden dann 
im Garten der Pforte, auf der 
Mauer zur Straße und in den 
Fenstern mit Beleuchtung am 
Samstagabend ausgestellt. 
Zahlreiche Besucher erfreuten 
sich an der Schau eines Feuer
akrobaten. Die Atmosphäre 

dieses schönen Herbstabends 
betonte Marion Herkenhoff 
zusätzlich durch Gesang zur Gi-
tarre. Mit Würstchen vom Grill 
und bayrischem Bier kam auch 
das leibliche Wohl zu seinem 
Recht.
Ein Programm für die ganze Fa-
milie stand am Sonntag im Mit-
telpunkt. Ein Kinderflohmarkt 
und eine Hüpfburg, Kinder-
schminken, das Malangebot 
im Zelt, eine Kürbisschnitze-
rin bei der Arbeit, viele ausge-
stellte Kürbisse, Verkaufsstellen 
mit Pflanzen und herbstlichen 
Produkten waren einige von 
zahleichen Programmpunkten. 

In das Gebäude 
lockte der Ge-
nuss einer Kürbis-
suppe, auch Kür-
bispf annkuchen 
waren im Angebot.  
Bürgermeister in 
Dagmar Bahlo wür-
digte die vierzig-
jährige Mitglied-
schaft der Familie 
Kiekebusk. Diese 
bedankte sich mit 
einem Auftritt in 
den alten Trachten. 
Für den Nachmittag hatten die 
Helferinnen ein großes Kuchen-
büfett vorbereitet. Eine Kürbis-
bowle rundete das Angebot 
perfekt ab. Das Kürbisschät-
zen, bei dem das Gewicht eines 
Kürbisses gefragt war, gewann 
Christine Plaßmeyer, die auf 140 
Gramm genau das Gewicht ge-

schätzt hat. Drei Märchenlesun-
gen führten die Kinder in das 
Reich der Kürbisprinzessin. Au-
ßerdem hatten einige Kinder 
und Jugendliche viel Spaß beim 
Erlernen des Jonglierens.
Der Heimatverein bedankt sich 
bei den vielen Helfer und Helfe-
rinnen und den Sponsoren.� o

Familie Kiekebusk bedankte sich zum Jubiläum 
mit einem Auftritt in den alten Trachten.

Zahlreiche Besucher erfreuten sich an der Schau eines Feuerakrobaten.

Spielenachmittag  
in der LutherHütte
Gelungene Kooperation zwischen Seniorenbeirat  
und Lutherkirchengemeinde
Der Seniorenbeirat 60+ und die 
Lutherkirchengemeinde haben 
am 2. Oktober den ersten Spie-
lenachmittag gemeinsam in der 
LutherHütte durchgeführt. Die 
Organisatoren freuten sich sehr, 
dass zum Auftakt bereits 24 
Spielerinnen und Spieler das An-
gebot wahrnahmen. Um 15.30 
Uhr ging es los. Es fanden sich 
schnell Gruppen mit gleichen In-
teressen. Spiele waren reichlich 
vorhanden und bei Kaffee, Was-
ser und Keksen wurde Rommee, 
Doppelkopf, Mensch ärgere 
dich nicht und andere Spiele ge-
spielt. Christiane Schneider und 
Annette Nauber vom Senioren-
beirat übernahmen die Betreu-

ung der Teilnehmer und stan-
den bei Bedarf mit Rat und Tat 
zur Seite.  Die Stimmung war so 
gut, dass die Zeit bis 18 Uhr wie 
im Fluge verging. Eine deutliche 
Mehrheit hat sich gleich wieder 
für den nächsten Termin am 6. 
November eingetragen, so dass 
dieser quasi ausgebucht ist. Die 
Spielenachmittage finden je-
weils am 1. Montag eines Mo-
nats von 15.30 Uhr bis 16.00 Uhr 
in der LutherHütte statt. Wer In-
teresse hat mitzuspielen, wen-
det sich bitte an Bianca Krohne 
in der Stadtverwaltung unter 
Telefon 05401/850277 oder per 
E-Mail an b.krohne@georgs
marienhuette.de.� o

Gelungener Auftakt für den Spielenachmittag: 24 Spielerinnen und 
Spieler nahmen zum Auftakt das Angebot in der LutherHütte wahr.
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Bitte veröffentlichen Sie in der nächsten Ausgabe des 
blick-punkt Georgsmarienhütte folgende private Kleinanzeige:

Name, Vorname 

Straße, PLZ/Ort

Telefon

Kreditinstitut  IBAN

Datum, Unterschrift

BESTELLSCHEIN – oder bequem online unter www.osning-medien.de

Bitte tragen Sie Ihren gewünschten Text in  
Druckbuchstaben ein. Für Buchstaben, Zeichen,  
Zahlen und Wortzwischenräume jeweils ein Kästchen.

Annahmestelle:  Froeses Fachhandel, Oeseder Straße 78
Per Post: blick-punkt Georgsmarienhütte – Das Stadtjournal, Siebenbachstr. 3, 49124 Georgsmarienhütte 
Per E-Mail:  anzeigen@osning-medien.de   Online-Formular:  www.osning-medien.de ➝ Anzeigen

Bitte schalten Sie diese Anzeige mit jeweils neuer Berechnung auch im  N Hagener Marktboten   N Stadtgespräch Bad Iburg
Gläubiger-Identifikations-Nr. 
DE88 ZZZ0 0002 2839 96
Hiermit ermächtige ich Sie, den Forde-
rungsbetrag zu Lasten des Kontos mittels 
SEPA-Lastschrift einzuziehen.

Grundpreis inkl. MwSt. 12,00 €
Chiffregebühr 4,00 €
 Summe:

Buchung über die  
Webseite: 1 € günstiger!

Zuschriften unter Chiffre
N ja   N nein
Bei Chiffre-Anzeigen werden eingehende 
Zuschriften sieben Tage nach der zuletzt  
erschienenen Ausgabe im ver schlossenen 
Umschlag per Post zugeschickt (individuelle 
Absprachen sind möglich).

Antworten auf Chiffre-Anzeigen senden Sie bitte  
mit Angabe der Chiffre-Nummer an  
blick-punkt Georgsmarienhütte – Das Stadtjournal  
Siebenbachstraße 3, 49124 Georgsmarienhütte  
oder per E-Mail an info@osning-medien.de

Kleinanzeigen im blick-punkt Georgsmarienhütte:  

Kleiner Preis, große Wirkung!

      www.kreuter-tankanlagenbau.de
Lübecker Str. 8 · 49124 GMH · Tel. 05401 / 8596-0

 Reinigung  Ausbau  Stilllegung  
    Modernisierung  Neuanlagen  
      Behebung von Mängeln n. TÜV-Abnahme

  Ihr zugelassener Fachbetrieb  
nach Wasserrecht mit Gütezeichen

Ihr Spezialist für  
           Ihren Heizöltank

Wir suchen eine Reinigungskraft für unser Bürogebäude in Na-
trup-Hagen. 2 Std. tägl. ab 17 Uhr auf 520-Euro-Basis. Friedrich Hip-
pe GmbH, Tel. 05405/616700149.

Zweifamilienhaus in Bad Iburg und Eigentumswohnung in 
GMHütte von privat zu verkaufen. Auch als Kapitalanlage geeignet. 
Tel.0172/8726403.

Drei starke Zeitungen, die Sie nutzen sollten: blick-punkt Ge-
orgsmarienhütte mit 17.000 Exemplaren, sowie Hagener Markt-
bote und Stadtgespräch Bad Iburg mit je 10.000 Exemplaren, Tel. 
05401/837370.

Holzhausen: 4 ZKB und Gäste-WC (103 qm), Balkon, 1. Et., Waschkü-
che, Trockenraum und Keller ab ca. November zu vermieten. Nicht-
raucher, ohne Tiere. Chiffre BH 283.

GMHütte-Harderberg, 1. OG, 3ZKBB, 95 qm, nächstmöglich an ru-
hige Mieter, NR, ohne Haustiere, 550 Euro plus Nebenkosten. Chiff-
re HSB 286.

Neue Gardinen? Wir bringen Ideen mit. Kostenlose Beratung bei 
Ihnen zu Hause. Rufen Sie uns an: Raumausstattung Haurenherm, 
Osnabrücker Str. 33f, Hagen, Tel. 05401/90180.

Kleine Familie (9, 42, 57) sucht 3-Zimmer-Wohnung oder größer in 
Georgsmarienhütte und Umgebung. Wir sind NR und haben keine 
Haustiere. Tel. 0174/4259510. 

Gibt’s was Neues? Dann melden Sie sich bei uns! Denn Sie wissen 
doch: Was nicht im blick-punkt steht, ist eigentlich auch nicht pas-
siert. Tel. 05401/837370 oder E-Mail: presse@osning-medien.de.

Nasse Wände, feuchte Keller? Salpeter- und Schimmelpilzbesei-
tigung, Kellerabdichtung mit Garantie! Balkonsanierung (Fliesen). 
Bautenschutz Marco Häder, Tel. 05473/9577174.

Biete Gartenarbeit jeglicher Art sowie sämtliche Bau- und Pflaster-
arbeiten (Schwerpunkt Knauf- und Bodenverlegung). Kontaktieren 
Sie mich unter Tel. 0177/2251606.
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      KLOSTERSCHÄNKE LIVE:
          FREITAG 27.10.2023 LIVE ab 20 Uhr

Tickets bestellen:       In Zusammenarbeit mit:

SUPPORT: THE BLUE BITES

           TICKETS: 10,- € VVK          ABENDKASSE 15,- €

            EINLASS: 18 UHR     BEGINN: 20 Uhr

Klosterschänke 49124 Georgsmarienhütte

www.klosterschaenke.com 

Glückaufstr. 170 · Kloster-Oesede
Telefon 0 54 01/4 05 27
www.klosterschaenke.com/events

powered by

     Sa. 30.10. 2021

Klosterschänke
Restaurant  -  Festsaal  -  Kegeln  -  Biergarten  -  Events

           Europas No. 1 Tribute of Status Quo. Bekannt aus WETTEN DASS..?

     Beginn: 20 Uhr  Eintritt: 17,- €  Nur 2 G Regel

Nur Vorverkauf: info@klosterschaenke.com

Glückaufstr. 170 – 49124 Georgsmarienhütte
Tel. 05401 / 40527  More: www.klosterschaenke.com

Klosterschänke

LIVE!

FREITAG 
27.10.2023 
ab 20 Uhr
Tickets 10€ VVK
Abendkasse 15€
Einlass 18 Uhr 
Beginn 20 Uhr

Nie mehr SCHWARZE FLECKEN und SCHIMMEL
Nachträgliche Innendämmung mit Superwand DS als 
 Alternative zur kostenaufwändigen Außenwärme dämmung.  
Spart bis zu 56 Prozent Energiekosten durch einen hohen 
Dämmwert.
Kostenlose Beratung vor Ort.

Dach-, Wand- & Bautenschutz M. Häder 
Telefon (0 54 73) 9 57 71 74 · www.haeder-dach.de

Zum Eistruper Feld 4 · Bissendorf · Tel. 05402/64279-0 · www.janzen-rasenmaeher.de

Wir beraten Sie gerne:

Die Benzin- und Elektro-Vertikutierer:
•  7 Doppelmesser
•  38 cm Arbeitsbreite
• entfernen Moos, Rasenfilz und Unkraut 
• bequeme Arbeitstiefeneinstellung am Holm

FRISCHEKUR FÜR 
IHREN RASEN.

RL 540

RLE 540

Beratung und Verkauf

Rasenmäher-Center GmbH

MIT STIHL POWER SICHER  
DURCH DIE GARTENZEIT

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen, Tel. 03944/36160, 
www.wm-aw.de, Fa.

Lernerfolg ist cool! und gut für 
diese Zeit – qualifizierter Ein-
zelunterricht in freundlicher At-
mosphäre! Sprachen, Mathe u. 
Deutsch – der Schulform u. Klas-
senstufe entsprechend, Prü-
fungsvorbereitung, Übergang 
zu weiterführenden Schulen! 
Berücksichtigung v. LRS u. Dys-
kalkulie! Tel. 05405/7969. 

3 Zimmer, Küche, Bad, Südbal-
kon, 78 qm, Oesede Nord zum 
1.1.2024 zu vermieten. Chiffre 
B 295

(Lehramts-)Studierende auf­
gepasst! Erfahrung in lernt-
herap. Praxis sammeln! Ertei-
len von Einzelunterricht in Ma-
the u. Sprachen, indiv. Arbeits-
zeiten, Materialien vorh., Tel. 
05405/7969, ab 14 Uhr.

Klavierstimmung, Repara­
turen, Verkauf und Begutach-
tungen, Klavier-Dauervermie-
tung für 40 € im Monat. Ste-
fan Peters, Tel. 05426/3442  
www.klavier-peters.de.

blick-punkt Georgsmarien­
hütte – Das Stadtjournal: Da-
mit Sie wissen, was vor Ort ge-
schieht! 

Langjährig erfahrene Pflege-
helferin duscht 1 x wöchentlich 
pflegebedürftige Menschen.  
Chiffre B 290. 

Gartenhilfe für Rentner mit 
körperlichen/motorischen Be-
einträchtigungen in Kloster Oe-
sede. Keine gewerbl. Gärtner. 
Tel. 0157/54513905. 

Besuchen Sie unser tolles Ma-
tratzen-Studio. Da müssen Sie 
mal Probe liegen! Betten Sieck-
mann, Dorfstraße 5, Hagen 
a.T.W., Tel. 05401/9479.

Wohnung, ca. 160 qm, 6 Zim-
mer, Küche, 2 Bäder, 1 Gäste-
WC, kl. Balkon, Carport. Kl. Ter-
rasse, in Georgsmarienhütte-
Harderberg zum 1.4.23 zu ver-
mieten. Chiffre B 294.

Neuw. E-Bike Gazelle umstän-
dehalber zu verkaufen. NP 3.199 
Euro. Nur 118 km gefahren. Ga-
rantie vorhanden. VB 2.700 Eu-
ro. Tel. 0179 2348018.

Richtig werben leicht gemacht, 
mit einer Anzeige im blick-
punkt, Tel. 05401/837370 oder 
anzeigen@osning-medien.de.

Trockenbau- u. Maurerarbei-
ten, Malerarbeiten, verputzen, 
Fliesen legen, pflastern und div. 
andere Handwerksarbeiten bie-
te ich Ihnen an. Melden Sie sich 
gerne. Tel. 0157/58010634.

Wohnung zu vermieten: 2 Zim-
mer, Einbauküche, Bad, Gäste-
WC, Abstellraum, Balkon. Ca. 
70 qm in Alt GMHütte. 850 Eu-
ro Warmmiete zu sofort. Chiff-
re B 293.

Hagen OT Gellenbeck: Hel-
le DG-Whg, 3 Zimmer Küche, 
Bad, Keller, ruhig gelegen. Ga-
rage möglich ab 1.12. zu vermie-
ten. KM 550 Euro, ggk@gmx.net 
Chiffre HSB 289.

Faltstores oder Vario-Rollos, z. 
B. für Bad und Küche – kosten-
lose Beratung bei Ihnen zu Hau-
se – Raumausstattung Hauren-
herm, Osnabrücker Straße 33f, 
Hagen, Tel. 05401/90180.

Die Schmerztherapiepraxis  
Osteopathie/Faszientherapie,  
Homöopathie. Phoenix Ba-
lance, HP Frank Wulfekam-
mer, Klöcknerstr. 1, GMHüt-
te, Telefon 05401/363573,  
www.fitundbalance.de.           

Sie erreichen uns unter www.
osning-medien.de.

Kaufm. Bürokraft (m/w/d ) für 
5–10 Std/Wo. vorm. in Bad Iburg 
gesucht: Buchhaltung, Da-
tenpfl., Schreibarb., IT–Kennt-
nisse: Office-Paket. Bewerbung: 
info@L29.club

Malerarbeiten vom Fach­
mann. Qualitätsarbeiten zum 
fairen Preis – auch kurzfristig 
zu Top-Festpreisen. Kostenlo-
se vor-Ort-Besichtigung. Tel. 
0176/86815944, FA.

Hundesitterin gesucht in Ge-
orgsmarienhütte! Für mei-
ne Münsterländerin su-
che ich für 2–3 Nachmitta-
ge eine Hundesitterin. E-Mail:  
Einrichtungsberatung-koenig 
@gmx.de 

Taxi Drop sucht Verstärkung: 
Fahrer mit Führerschein B o. 3 u. 
einen Personenbeförderungs-
schein im Minijob. Arbeitszei-
ten Mo-Sa, nach Vereinb., Tel. 
05401/870087.

Harderberg: 4 Zimmer, Kü-
che, Bad und Balkon, 100 qm 
mit Carport zu vermieten. Tel. 
0175/7696523.

Fußpflegepraxis Hand & Fuß 
by Greese. Fußpflege, Pedi-
French, Maniküre, Geschenk-
gutscheine. Oesede, Am Rat-
haus 4, Tel. 05401/837115.

Ich, W, (37 J.), schlank und 
hübsch, suche einen Mann. um 
die zweite Hälfte meines Lebens 
zu genießen: krisstifisch@gmail.
com 

Haushaltsauflösungen und 
Entrümpelungen aller Art. Wir 
bieten Ihnen schnelle, zuverläs-
sige u. diskrete Abwicklung zum 
Festpreis, E&S Einfach Sauber, 
Tel. 0175/9530433.

Mehrfamilienhaus in Osna-
brück und Umgebung von pri-
vat als Kapitalanlage gesucht. 
Tel. 0541/50798731.

Wohnung zum Kauf von privat 
gesucht. Tel. 0157/92396626.

Alt-Georgsmarienhütte: 2 
Zimmer, kleine Küche, großes 
Bad, Dachgeschoss, 48 qm, Car-
port, Nichtraucher, Kaltmiete 
355 Euro. Tel. 05401/32334.
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SIEMON GmbH
In den Rietbroken 28 • 49525 LENGERICH

Tel.: 05481 9459-0

Wir sind IHR starker Partner:

Service vom Feinsten!

www.haus-rahenkamp.com | info@haus-rahenkamp.com | 0541-386 971

FESTSÄLE UND SALON-ZIMMER

RESTAURANT VOX DRINK & DINE

CATERING ZUR ABHOLUNG

ANTONIUS TERRASSE

HOTELZIMMER

Dachstühle, Dachausbauten, Fachwerkrestaurierung,  
Holzrahmenbau, Altbausanierung, Carports 
und vieles mehr.

Felix Marx | Waldstraße 3a | 49196 Bad Laer
Tel. 0174/2496388 oder 05424/3639344
f.marx-holzbau@web.de | www.marx-zimmerermeister.de

Wir suchen Zimmerer  
+ Dachdecker (m/w/d)

Robertstraße 2 · Georgsmarienhütte · info@kirchner-nehls.de · 05401/8967450Robertstraße 2 · Georgsmarienhütte · info@kirchner-nehls.de · 05401/8967450Robertstraße 2 · Georgsmarienhütte · info@kirchner-nehls.de · 05401/8967450Robertstraße 2 · Georgsmarienhütte · info@kirchner-nehls.de · 05401/8967450
Robertstraße 2  ·  Georgsmarienhütte  ·  Telefon 0 54 01 / 8 96 74 50 

info@kirchner-nehls.de  ·  www.kirchner-nehls.de

•  Dacharbeiten jeglicher Art
•  Austausch bzw. Einbau  

von Wohndachfenstern
•  Balkonsanierungen
•  Flachdachabdichtung

•  Anbringen von  
Dachrinnen

•  Schornsteinverkleidung
•  Terrassenbeläge
•  u.v.m.

Sprechen Sie uns an!

Hermann-Müller-Straße 16  |  49124 Georgsmarienhütte
Tel. 0 54 01/ 3 68 93 60  |  E-Mail: info@elbert-brinkemoeller.de

www.elbert-brinkemoeller.de

Format: 100 x 50 cm

Gartenarbeit, Rollrasen, He-
cken- u. Sträucherschnitt, 
Baumfällarbeiten aller Art, Pflas-
ter- u. Baggerarbeiten. Werk-
zeuge vorh. + Entsorgung. Tel. 
0157/32267552.

Einfamilienhaus oder Reihen-
haus von privat gesucht, auch 
renovierungsbedürftig. Tel. 
0541/50799258.

der-preiswerte-gaertner.de – 
Problemgarten, verwildert? Wir 
helfen: Gehölz-/Heckenschn., 
Baumfällung, R.mähen, Schot-
tergartenrückbau, preiswert 
– schnell – professionell. Tel. 
0170/1730235.

(Lehramts-)Studierende auf­
gepasst! Erfahrung in lernt-
herap. Praxis sammeln! Ertei-
len von Einzelunterricht in Ma-
the u. Sprachen, indiv. Arbeits-
zeiten, Materialien vorh., Tel. 
05405/7969, ab 14 Uhr.

Suche Näh- und Schreibma-
schinen, Bücher, LPs, Bilder, 
Antikes, Krüge, Zinn und Ta-
schenuhren, Münzen, Orden, 
Militaria, Puppen, Trödel. Tel. 
0178/4235562.

Polsterei Rottmann: Neu-
bezug von Sofas, Sesseln und 
Stühlen aller Art zum Festpreis. 
Angebot und Beratung unver-
bindlich. Dorfstr. 10, Hagen. Tel. 
05401/9404.

Wein-Abend mit Tim Riemann 
im Haus Kroneck-Salis. 10.11.23, 
18.30, Uhr 4-Gang Menü, 4 
versch. Weine, Aperitif und Was-
ser 75 Euro, Schloßstr. 17, Bad 
Iburg Tel. 05403/9776.

Hardenberg, TopLage, ZFH, 
1.OG, 4 ZK, 2 x Bad, Balkon, 100 
qm, Carport, an ruhige Mieter, 
Nichtraucher, ohne Haustie-
re zu sofort 800 Euro + Nk Tel. 
0176/51640940.

Haben Sie schon Ihre Weih-
nachtsfeier geplant? Wir erstel-
len Ihnen gerne ein Angebot. 
Restaurant Haus Kroneck-Sa-
lis, Bad Iburg, Tel. 05403 9776, 
haus@kroneck-salis.de 

Wir waschen Ihre Betten kom-
plett mit Inlett jeden Tag. Bet-
ten Sieckmann, Dorfstraße 5, 
49170 Hagen, Tel. 05401/9479.

Sutthausen: Suche Nachhil-
fe für Mathe, Deutsch und Eng-
lisch (7. Klasse). Tel. 0541/596708 
oder 0170/2310483.

Insektenschutz oder Pollen-
schutz?! – für Fenster, Türen 
oder Lichtschächte – kostenlo-
se Beratung bei Ihnen zu Hause. 
Raumausstattung Haurenherm. 
Osnabrücker Str. 33f, Hagen, Tel. 
05401/90180.

Weibl. Mitbewohnerin für WG 
in Alt-GM-Hütte gesucht. Gem. 
Küchen und Badnutzung, 2 ei-
gene Zi + Balkon, ruhige idylli-
sche Lage. 590 Euro warm. Tel. 
0152/08967054.

Gewerbliche Kleinanzeigen im blick-punkt: Kleiner Preis, große 
Wirkung! 19,75 Euro zzgl. MwSt. (Bitte Adresse und komplette Bank-
verbindung nicht vergessen).

Sonnensegel von Soliday, Renson Lamellendächer u. Markenmar-
kisen vom Meisterbetrieb! Sieker Rolladen GmbH, Hagen a.T.W.,  
d.fiegenbaum@sieker-rolladen.de, Tel. 05405/8083641.

GMHütte-Oesede-Mitte, zu vermieten: 100 qm, Dachgeschoss, 4 
ZKB, Südbalkon, saniert, Keller, Garage, gute Bus-/Bahnanbindung, 
NR, keine Haustiere. Chiffre B 292.

Gesundheitsthemen-Abend in GMHütte: Mehr erholsa-
mer Schlaf – was stört, was hilft? Mo. 30.10.23, 18.30 Uhr, www. 
naturheilpraxis-grasnick.de, Tel. 05401/8059967.

Heizkosten mit Gardinen sparen! Thermo-Vorhänge für Haustü-
ren und als Raumtrenner – Kostenlose Beratung bei Ihnen zu Hause. 
Raumausstattung Haurenherm Tel. 05401/90180.

Der blick-punkt sucht Verteiler (m/w/d): Du möchtest etwas dazu-
verdienen? Du bist verlässlich? Dann werde Teil unseres Teams! Wir 
suchen Verteiler für folgendes Gebiet: Harderberg (Landtour), Tel. 
05401/837370 oder E-Mail info@osning-medien.de.
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& Hoffmann Bedachungen GmbH
• Steildach 
• Flachdach 
•  Bauklempnerei

• Asbestsanierung
• Dachfenster
• Notdienst

Tel. 0 54 01 / 83 50 73 · Fax 0 54 01 /83 50 74
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Georgsmarienhütter 
Bildungsgenossenschaft

Oeseder Straße 85 
49124 Georgsmarienhütte

www.bildungsgenossenschaft-gmh.de
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 Ricarda Vulpius
spricht über:

   

Einführung
in eine Beziehungsgeschichte

Russland und die 
Ukraine

Ort: Niedersachsensaal im Rathaus Georgsmarienhütte 
Beginn: 19:00 Uhr

Eintritt: 4,– €
VVK: Buchhandlung Sedlmair, Schreibwaren Fröse 
Veranstalter: Georgsmarienhütter Bildungsgenossenschaft

Prof. Dr.
Mittwoch, 1. November 2023:

Historikerin spricht über 
Russland und die Ukraine
Ricarda Vulpius kommt am 1. November  
in den Niedersachsensaal
Zu einem interessanten Vor-
trag über die Beziehung zwi-
schen Russland und der Ukra-
ine lädt die Georgsmarienhütter 
Bildungsgenossenschaft (GBG) 
ein. Am 1. November ist die His-
torikerin Prof. Dr. Ricarda Vul-
pius im Niedersachsensaal des 
Rathauses zu Gast und spricht 
über „Russland und die Uk-
raine - Einführung in eine Be-
ziehungsgeschichte“. Vulpius 
studierte Osteuropäische Ge-
schichte, Philosophie, Politik-

wissenschaft und Slavistik in 
Freiburg, Irkutsk und Berlin und 
promovierte in im Fach Osteu-
ropäische Geschichte. 2018 ha-
bilitierte sie an der Ludwig-Ma-
ximilians-Universität in Mün-
chen mit der Arbeit „Die Geburt 
des russischen Imperiums. Herr-
schaftskonzepte und -praktiken 
im 18. Jahrhundert“. 
Karten für die Veranstaltung 
gibt es im Vorverkauf in der 
Buchhandlung Sedlmair und 
bei Schreibwaren Böse.� o

155 Judokas kämpften um 
die Titel
PSV Georgsmarienhütte richtete Bezirksmeisterschaften 
für Altersklassen U9 und U13 aus     
Ausrichter für Judo-Turniere 
werden immer rarer. Umso 
mehr hat sich der Bezirk We-

ser-Ems gefreut, dass sich der 
PSV Georgsmarienhütte bereit 
erklärt hat, die Bezirksmeister-
schaften in den Altersklassen 
U9 und U13 auszurichten. Und 
es war viel vorzubereiten. Etwa 
300 Matten mussten in die Halle 
gebracht und ausgelegt so-
wie die nötige Technik für die 
Durchführung aufgebaut wer-
den, damit die Kinder auf drei 
Wettkampfflächen ihre Kämpfe 
austragen konnten. Es wurden 
schließlich 155 Judokas aus 28 
Vereinen erwartet. Beschilde-
rungen in der Halle sorgten da-
für, dass sich keiner in der Halle 
verläuft und für das Wohl der 
Gäste musste natürlich auch ge-

Der PSV Georgsmarienhütte war mit insgesamt 16 Judokas gut vertreten 
und auch deren erzielten Ergebnisse sprechen für sich.

Mia Sophie Aschenberger (links) 
und Lotta Krause belegten bei 
den Bezirksmeisterschaften U13 
in ihren Gewichtsklassen jeweils 
den 3. Platz.

sorgt werden. Das ganze bedarf 
vieler helfender Hände.
Diese tatkräftige und verzicht-
bare Hilfe leisteten neben den 
erwachsenen Judokas vom PSV 
Georgsmarienhütte auch die 
Taiso-Abteilung und Eltern der 
Judokas. 
Am Samstag ging die Alters-
klasse U13 mit 29 weiblichen 
und 61 männlichen Judokas an 
den Start. In der Altersklasse U9 
kämpften die übrigen 65 Judo-
kas. Es gab viele interessante 
Kämpfe mit einem für diese Al-
tersklassen hohem Niveau. 
Der PSV Georgsmarienhütte 
war mit insgesamt 16 Judokas 
gut vertreten und auch deren 
erzielten Ergebnisse sprechen 
für sich. So gingen Konstan-
tin Befort in der U13 und David 
Tribolin der U9 als Bezirksmeis-
ter hervor. Den Titel Vizemeis-
ter konnten sich Jonas Mathias 
Mindrup und Kirill Sadovnikov 
in der U13 sichern. Mit einem 
dritten Platz schafften es Mia 
Sophie Aschenberger, Erik Kop-
pel, Lotta Krause, Leonas Ma-
sold, Jost Petzille und Bennet 
Schabestiel (alle U13) sowie Jus-
tus Bröcker, Janik Koppel und 
Denis Neubauer (alle U9) eben-
falls auf das Siegertreppchen. 
Bela Evans, Arthur Kadakov und 

Max Nieters verpassten trotz 
guter Kämpfe nur knapp einen 
Medaillenplatz.
Einen wichtigen Part bei den 
Wettkämpfen übernehmen die 
Kampfrichter. Hier herrscht seit 
längerem ein gewisser Perso-
nalmangel. Der Niedersächsi-
sche Judoverband hat in diesem 
Jahr ein Nachwuchsprogramm 
gestartet und der Bezirk Weser-
Ems ist auch nicht untätig ge-
wesen. In einem Lehrgang, der 
ebenfalls beim PSV Georgsma-
rienhütte stattgefunden hat, 
wurden praxisnah die Kampfre-
geln potenziellen Nachwuchs-
Kampfrichtern nähergebracht. 
So konnten bei den Bezirks-

David Tribol, Justus Bröcker, Janik 
Koppel und Denis Neubauer (v.l.) 
sind stolz auf ihre tollen Platzie-
rungen.
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www.erpenbeck.info
Sudendorfer Esch 2

49219 Glandorf
Tel.: (05426) 9444-0  

große Ausbildungsaktion
große Skateaktionen

verkaufsoffener Sonntag am 22.10.2023 ab 11.00 Uhr
zum Kürbismarkt

mit Fahrzeugausstellung und Cafeteria

- Informationen zu unseren     
  Ausbildungsberufen
- Mitmachaktionen
- Verlosung von 3 Boards* 

*unter allen eingehenden Bewerbungen 
bis zum 31.10.2023

- Skateparcours
- Trainings für Longboards, Skateboards 

und Surfskates (Protektoren bitte 
mitbringen)

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Bringe jetzt           in 
deine Zukunft
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meisterschaften auch neben 
den erfahrenen Kampfrichter ei-
nige angehende Kampfrichter 
ihre ersten Erfahrungen sam-
meln. Unter ihnen waren auch 
Lena Maria Mindrup und Dennis 
Schweiger vom PSV Georgsma-
rienhütte, die nach ihrem ersten 
Einsatz positive Rückmeldun-
gen ernteten.
Insgesamt zeigten sich die 
Kämpfer, der Veranstalter als 
auch die zahlreichen Gäste 
durchweg zufrieden mit der 
Ausrichtung. Mit Sicherheit war 
es nicht das letzte Mal, das sich 
der PSV Georgsmarienhütte an 
der Ausrichtung von Meister-
schaften beteiligt.� o

Saitenspringer-Band setzt Zeitreise fort
Die Saitenspringer-Band hatte 
mit ihren letzten Konzerten 
„Zeitreise“ sowohl im Saal Stein-
feld als auch in der Ehemaligen 
Kirche in Hagen viele Menschen 
begeistert. Das hat sie zum An-
lass genommen, weiter auf 
„Zeitreise“ zu gehen. Am Frei-
tag, 27. Oktober um 19.30 Uhr 
folgt daher die „Zeitreise 2“ im 
Saal Steinfeld in Kloster Oesede 
und im Januar 2024 findet ein 
weiterer Auftritt in der Ehemali-
gen Kirche in Hagen statt.
„Zeitreise 2“, das sind Songs 
aus den 50er-Jahren bis heute 
u.a. von Peter Maffay, Udo Lin-
denberg, CCR, Robbie Williams, 
Tina Turner, Shania Twain und 
Sarah Connor. Die Saitensprin-
ger-Band ist 2014 gegründet 

worden. Die Band hat sich als 
Ziel gesetzt, jedes Jahr mindes-
tens ein Benefizkonzert zu ge-

ben. Der Eintritt zu den Kon-
zerten ist frei, eine Spende wird  
erbeten.� o

Die Saitenspringer-Band mit Günter Wamhoff (v. l.), Gaby zur Mühlen, 
Herbert Jäger, Andrea Faustmann, Johannes Westerheide, Linda Jäger, 
Reinhard Diestelkämper und Jutta Olbricht.
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Telefon 0 54 01 / 3 25 85 · Mobil-Telefon 01 72 / 5 66 40 32
Albert-Schweitzer-Str. 3 · 49124 Georgsmarienhütte

– Gehölzschnitt – Baumfällarbeiten 
– Neuanlagen – Minibagger bis 5 t 
– Natursteinarbeiten – Häckseldienst bis 25 cm
– Pflanzarbeiten – Pflasterarbeiten

Ihr Problemlöser in allen Bereichen der Elektrotechnik

Elektroservice  
und -montage GmbH
Dorfstraße 63 
49124 Georgsmarienhütte
Telefon 0 54 01 / 36 53 10
Telefax 0 54 01 / 36 53 19
E-Mail: info@esmelektro.de

Beratung – Planung
Ausführung – Kundendienst – Wartungen

Service ist unsere Stärke!

www.esmelektro.de

 Elektroinstallation  Datennetzwerktechnik
 BK- + SAT-Anlagen  Tür- und Torantriebstechnik
 Meldeanlagen  Ladestationen für E-Mobilität
 Beleuchtungstechnik

Lachen mit  
Michael Holtschulte  
zum Weltmännertag
Der Kabarettist und Cartoonist tritt am 3. November  
im Rathaus auf
Unter dem Motto „Lachen ist 
gesund!“ hat sich die Georgs-
marienhütter Gleichstellungs-
beauftragte Susanne Häring in 
Kooperation mit dem Kultur-
büro der Stadt Georgsmarien-
hütte zum Weltmännertag am 
Freitag, 3. November, eine ganz 
besondere Aktion ausgedacht: 
Der Kabarettist und Cartoonist 
Michael Holtschulte kommt mit 
seinem Live-Bühnen-Programm 
„Das Ende ist nah“ in das Rat-
haus. Karten sind ab sofort im 
Vorverkauf erhältlich.
Holtschulte ist für seine mit-
unter bissigen und humoristi-

schen Cartoons bekannt, die 
bundesweit in Zeitungen und 
Zeitschriften gedruckt werden. 
Für ihn selbst sind die bunten 
Zeichnungen eine humorvolle 
Art und Weise, sich und anderen 
hier und da den Spiegel vorzu-
halten. Ein Ansatz, den auch Hä-
ring anlässlich des Weltmänner-
tages verfolgt. Denn der Welt-
männertag am 3. November 
legt den Fokus in erster Linie 
auf das Thema Gesundheit: „Es 
ist bekannt, dass Männer we-
niger und vor allem auch deut-
lich später bei gesundheitlichen 
Problemen zum Arzt gehen. Be-

sonders psychische Problema-
tiken können Männer sich nur 
schwer eingestehen. Und wie es 
bei Krankheiten so ist, was ver-
schleppt wird, verbessert sich 
nicht, sondern verschlimmert 
sich eher noch“, so Häring. Holt-
schulte greife dieses Thema in 
seinen Zeichnungen und Car-
toons immer mal wieder auf 
und verdeutliche so, dass auch 
Männer mal krank sein können. 
„Da Lachen gesundheitsför-
dernd ist, wird nicht nur dieses 
Thema sehr unterhaltsam prä-
sentiert, sondern auch einige 
andere Dinge des täglichen Le-
bens. Ich bin mir sicher, es darf 
und es wird viel gelacht wer-
den“, so die Gleichstellungsbe-
auftragte.
In „Das Ende ist nah“ zeigt der 
Künstler demnach seine bes-
ten Cartoons und Film-Clips, 
präsentiert aber auch andere 
lustige Geschichten mit ge-
konntem Timing, ansteckender 
Freude und Lust auf spontane 
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Anlässlich des Weltmännertages ist der Kabarettist und Cartoonist Mi-
chael Holtschulte zu Gast im Rathaus. Darüber freuen sich (von links): 
Malte Koch (Bundesfreiwilliger bei der Gleichstellungsbeauftragten im 
Bereich Migration und Integration) und die städtische Gleichstellungs-
beauftragte Susanne Häring.

Spende für Mehrgeneratio-
nenplatz Kloster Oesede
Bürgermeisterin Dagmar Bahlo 
freut sich über die Spende der 
SPD zur offiziellen Eröffnung 
des Mehrgenerationenplatzes in 
Kloster Oesede. Die Ratsfrauen 

Margit Spreckelmeyer und Jutta 
Olbricht überreichten eine Kiste 
mit Sandspielzeug, Softball und 
Pylonen für die Bobbycar-Stre-
cke im Gesamtwert von 100 

Euro. Der Spiel-
platz erfreut sich 
schon jetzt größ-
ter Beliebtheit. Bei 
der Gestaltung 
waren auch Klos-
ter Oeseder Bür-
ger und Bürgerin-
nen beteiligt.  Die 
SPD dankt für die 
kreativen Ideen: 
Die gewünschte, 
noch fehlende WC-
Anlage sollte nach 
Ansicht der SPD 
im nächsten Jahr 
noch installiert 
werden, ebenso 
wie ein Unter-
stand. � o

Die SPD-Ratsfrauen Margit Spreckelmeyer 
(links) und Jutta Olbricht (rechts) überreichten 
Bürgermeisterin Dagmar Bahlo eine Kiste mit 
Spielzeug.
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Durch die Mandats-
wechsel kommt es 
auch zu Änderungen 
in der Gremienbeset-
zung. Mark Ortmeyer 
wird im Ausschuss für 
Ordnung, Kultur und 
Feuerwehrangelegen-
heiten sowie im Aus-
schuss für Schule, Sozi-
ales, Jugend und Sport 
tätig sein. Im Letztge-
nannten engagiert sich 
auch Carsten Schrie-
wer, der zudem noch 
einen Sitz im Betriebs-
ausschuss bekommt. 
Karin Kemper wird den 
Vorsitz des Betriebs-
ausschusses überneh-
men.� o
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Zum Tag der offenen Tür laden wir Sie ein. 
Schauen Sie sich in Ruhe bei uns um und stellen  
dem Team alle Fragen, die Ihnen am Herzen liegen.
Bestattungshaus Baumgarte & Peistrup
Eduard-Pestel-Straße 3 | 49080 Osnabrück 
Tel. 05 41 /  5 91 37 | www.bestattungen-baumgarte.de 

KOMMEN SIE EINFACH VORBEI!

Tag der offenen Tür 
5. November 11-18 Uhr 

Bestattungshaus Baumgarte 
und Peistrup lädt zum Tag der 
Offenen Tür
Das Bestattungshaus Baum-
garte und Peistrup lädt am 
Sonntag, 5. November, herzlich 
zur Besichtigung seiner Räum-
lichkeiten und Gärten in der 
Eduard-Pestel-Straße 3 in 49080 
Osnabrück ein. Die Türen ste-
hen von 11 bis 18 Uhr offen und 
Interessierte sind herzlich will-
kommen.
Das Team von Baumgarte und 
Peistrup freut sich darauf, an 
diesem Tag all Ihre Fragen rund 
um ihre Arbeit und Bestattungs-
dienstleistungen zu beantwor-
ten. Gäste haben die Möglich-
keit, die großzügig gestalteten 
Räumlichkeiten sowie den Gar-
ten in aller Ruhe zu besichtigen. 
Unabhängig von Glauben und 

Nationalität engagiert sich das 
Bestattungshaus für jeden Men-
schen, der in schweren Zeiten 
der Trauer Unterstützung sucht. 
Mit tiefem Respekt für regionale 
Traditionen und einem offenen 
Blick für neue Entwicklungen, 
legt das Team großen Wert auf 
die kontinuierliche Weiterent-
wicklung der Bestattungskultur.
Dabei gibt es Informationen 
über Trauerbegleitung und Un-
terstützung, der Art der Be-
stattung, zur individuellen Ge-
staltung von Trauerfeiern, der 
Bestattungsvorsorge und -pla-
nung, zur Bestattung aller Nati-
onen und den Preisen. 
An diesem Tag wird zudem für 
das leibliche Wohl gesorgt.� o

Drei neue Ratsmitglieder 
Mandatswechsel bei SPD, GRÜNEN und FDP vollzogen
Der Rat der Stadt Georgsma-
rienhütte hat gleich drei neue 
Mitglieder. In der Ratssitzung 
am 14. September 2023 wurden 
Mark Ortmeyer (SPD), Carsten 
Schriewer (FDP) und Karin Kem-
per (DIE GRÜNEN) neu in den 
Kreis der 38 Mandatsträgerin-
nen und Mandatsträger aufge-
nommen. 
Dabei ist Mark Ortmeyer die 
Arbeit im Rat nicht ganz unbe-
kannt. Bereits von 2019 bis 2021 
saß Ortmeyer für die SPD im Rat 
der Stadt. Er rückt für Heinrich 
Trimpe-Rüschemeyer (SPD) 

nach, der zuvor seinen Verzicht 
auf sein Mandat erklärt hatte. 
Gleiches gilt auch Dr. Friedrich 
Ferié (FDP) und Josef Knuf (DIE 
GRÜNEN), die ebenfalls ihr Man-
dat in den vergangenen Wo-
chen niedergelegt hatten. Für 
Josef Knuf rückt Karin Kemper 
nach. Den Sitz von Dr. Friedrich 
Ferié übernimmt Carsten 
Schriewer. Beide sind erstmals 

im Rat der Stadt Georgsmarien-
hütte vertreten.
Noch in der September-Rats-
sitzung wurde Mark Ortmeyer 
durch Bürgermeisterin Dagmar 
Bahlo, die kraft Amtes eben-
falls Mitglied im Rat ist, über 
seine Pflichten als Ratsmitglied 
belehrt und entsprechend ver-
pflichtet. Karin Kemper und 
Carsten Schriewer leisteten 
die erforderliche Unterschrift 
im Rahmen der öffentlichen 
Sitzung des Ausschusses für 
Schule, Soziales, Jugend und 
Sport am 5. Oktober. 

Carsten Schriewer (links) und Ka-
rin Kemper (rechts) bei der Ver-
pflichtung im Rahmen der Aus-
schusssitzung des Ausschusses 
für Schule, Soziales, Jugend und 
Sport mit Bürgermeisterin Dag-
mar Bahlo am 5. Oktober 2023.

Bereits im  September wurde Mark Ort-
meyer als neues Ratsmitglied verpflichtet.
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Improvisationen. Seine The-
menmischung streift, neben 
dem Gesundheitsaspekt, fast 
alle Felder des täglichen Lebens: 
Männer und Frauen werden da-
bei genauso thematisiert, wie 
die sozialen Netzwerke, Vegeta-
rismus, Politik, Technik und na-
türlich der Tod. 
Die Vorstellung am Freitag, 
3. November, im Saal Nieder-
sachsen des Georgsmarienhüt-
ter Rathauses beginnt um 20 
Uhr. Tickets sind im Vorverkauf 
online im „Open Rathaus“ der 
Stadt Georgsmarienhütte un-
ter www.georgsmarienhuette.
de sowie bei Froeses Fachhan-
del für 12 Euro erhältlich. An der 
Abendkasse kostet der Eintritt 

14 Euro. Weitere Informationen 
erteilt die Gleichstellungsbeauf-
tragte der Stadt Georgsmarien-
hütte, Susanne Häring, unter 
05401/850-105 oder unter su-
sanne.haering@georgsmarien-
huette.de sowie das städtische 
Kulturbüro unter 05401/850-
250 oder unter kulturbuero@
georgsmarienhuette.de. � o

- Anzeige -
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Mit einer Dank-, Gruß- oder Traueranzeige in unserer  
festen Rubrik „Familienanzeigen“ erreichen Sie  
fast jeden Haushalt in unserem Verteilgebiet.

Nutzen Sie diese preiswerte Möglichkeit, die viel Beachtung findet!
Im Trauerfall fragen Sie Ihren begleitenden Bestatter.

Hier erreichen Sie Ihre Liebsten!BESTATTUNGSHAUS

Nottbusch &Gerwe

Tel. 05401 - 59111
www.pietsch-bestattungen.de

„Er liebte Sylt.“

Wir haben
dafür gesorgt,
dass er seine
letzte Ruhe

auf See fand.

Grabmale - Grablampen - Steinmetzarbeiten

Steinmetzbetrieb Richter OHG
Kruseweg 1, 49124 Georgsmarienhütte
Telefon (05401) 5 91 15
Telefax  (05401) 5 96 31

www.richter-grabmale.de
Richter.naturstein@t-online.de

Der Meisterbetrieb für die

Grabmalgestaltung

gegründet 1932

Dieser Ausgabe des
blick-punkt GMHütte
(eventuell auch nur teilweise)

liegen Prospekte  
folgender Firmen bei:
•  Hilter Vereint –  

Wirtschaft und Kultur e.V., 
Hilter

•  Hütten-Apotheke,  
Georgsmarienhütte

BITTE BEACHTEN SIE:

4747

Ein verheißungsvolles  
Gesamtpaket
Sascha Lissowsky bringt viel Erfahrung mit  
zum Rittergut Osthoff 
Das Hotel und Restaurant Ritter-
gut Osthoff hat sich seit seinem 
Start im Jahr 2018 gut etabliert. 
„Wir machen jetzt den nächsten 
Schritt und haben unser Team 
optimal ergänzen können“, er-
klärt Geschäftsführer Julian Pet-
zold. Gemeinsam mit Christian 
Kolde freut er sich, seit dem 4. 
Oktober Sascha Lissowsky als 
neues Gesicht des Hauses an 
Bord zu haben.
Die Lokalität bezauberte Lis-
sowsky auf den ersten Blick: „Als 
ich das erste Mal hier war, hat es 
sofort mein Herz erobert“, be-
kennt er. Der versierte Gastro-
nom und Hotelfachmann freut 
sich auf seine Aufgabe: Er will 
den Bekanntheitsgrad des Hau-
ses auch als Ort für Seminare und 
Tagungen noch weiter erhöhen.  

Unter der Regie von Lissowsky 
wird das Rittergut Osthoff seine 
Küche weiterhin regional aus-
richten und strebt keine Ster-
neküche an, auch wenn seine 
Vita es vermuten ließe. Mit sei-
nem ganzheitlichen und breit 
gefächerten Gastronomiewis-
sen trifft der gebürtige Schles-
wig-Holsteiner mit Wohnsitz 
in Hellern auf ein bereits sehr 
eingespieltes Team. „Es sind 
tolle Grundlagen vorhanden, 
auf dem bestehenden Konzept 
aufzubauen“, so Lissowsky. Die 
Speisekarte wechselt weiterhin 
monatlich, damit für alle Gäste 
jeder Besuch zu einem beson-
deren Erlebnis werden kann. 
Unterschiedliche kulinarische 
Veranstaltungen sind bereits 
neben dem à-la-Carte-Geschäft 

in Planung. Als Entwickler und 
Planer erfolgreicher und nach-
haltiger Hotel- & Gastronomie-
projekte hat Lissowsky Erfah-
rungen in allen Teilbereichen 
der Unternehmensführung ge-
sammelt. Unter anderem war 
er sechs Jahre für das Restau-
rant "la vie" Osnabrück als Chef 
de Partie, Sous chef und zuletzt 
als Küchenchef tätig. Später ent-
wickelte er die Konzeption von 
Carpesol und Osning in Bad Ro-

thenfelde und führte das Fried-
rich in Osnabrück.
Auf Norderney hat Lissow-
sky die Ansätze für das Hotel 
New Wave ganzheitlich entwi-
ckelt und verantwortet sowie 
bis Mitte 2023 unter anderem 
in Berlin und Düsseldorf Res-
taurantkonzepte erstellt. „Ich 
wollte in die Region zurück, in 
der ich mich wohlfühle. Hier 
stand ich vor der Entscheidung, 
ob ich mich selbstständig ma-
che oder eine andere Aufgabe 
in fester Anstellung suche“, be-
richtet Lissowsky. Mit dem Rit-
tergut Osthoff hat er sich für 
Letzteres entschieden: „Das 
Gesamtpaket passt einfach. Ich 
freue mich darauf, die Entwick-
lung vom Hotel und Restaurant 
sowie des ganzen Teams weiter 
voranzubringen.“� o

Passen einfach gut zueinander – Christian Kolde, Sascha Lissowsky und 
Julian Petzlod (v. l.) freuen sich auf die gemeinsame Zeit im Rittergut 
Osthoff.
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NACHGEFRAGT

Mario Hillmann
Personalmanager

Harderberg

Ich war sicherlich kein 
Musterschüler. Meine 
Leistungen würde ich 
insgesamt aber als guten 
Durchschnitt bezeich-
nen. Auch war ich damals 
eher zurückhaltend und 
scheu. Das hatte sicher-
lich auch damit zu tun, 
dass ich auf einer reinen 
Jungenschule war, auf 
der die Lehrer noch Zucht 
und Ordnung durchge-
setzt haben.

Torsten Koptschinski 
mit Finn-Luca

arbeitssuchend
Oesede

Ich war weder Rebell 
noch Streber, aber insge-
samt kein guter Schüler. 
Später habe ich auch viel 
Blödsinn gemacht. Aber 
das waren halt die 80er- 
und 90er-Jahre.

Heike Weßling
PTA und Kosmetikerin

Hagen

In meiner Schulzeit war 
ich eher eine schüch-
terne und zurückhal-
tende Schülerin. Das hat 
sich erst später auf der 
Berufsschule verändert.

Siegfried Roßwinkel
Rentner

Harderberg

Als Schüler war ich eher 
neutral und unauffäl-
lig würde ich sagen. Ich 
bin gern zur Schule ge-
gangen und hatte bis auf 
eine Ausnahme tolle Leh-
rer. Wir hatten eine tolle 
Gemeinschaft und tref-
fen uns heute noch.

Wolfgang Wesseler
Diplomkaufmann

Oesede

Als Schüler habe ich ver-
sucht, mit dem gerings-
ten Aufwand durchzu-
kommen. Später war ich 
auch mal Schülerspre-
cher. Die Zeit im Inter-
nat hat mich damals als 
Schüler geprägt: Da hieß 
es immer, du musst Ham-
mer oder Amboss sein. 
Auch auf der Realschule 
haben wir noch Schläge 
von den Lehrern bekom-
men.

Was für eine Art von Schüler waren Sie während Ihrer Schulzeit?

Hauptstraße 68 | 28816 Stuhr | Telefon 0421 98999620
www.ebt-aluminiumbau.de

10 % auf Dächer und 15 % auf Markisen
gültig bis 16. Oktober

Ärappelfest in Mettingen – 
die Filiale Stuhr feiert mit!

Neueröffnung in Münster – die Filiale Stuhr feiert mit!
10 % auf Dächer und 20 % auf Markisen

Hügelstraße 20 | 49497 Mettingen 
Telefon 05452 634 9980
www.ebt-aluminiumbau.de

mit unseren
✔ Terrassenüberdachungen
✔ Sonnenschutzsystemen
✔ Markisen
✔ Carports
✔  Flachdach-Carports auf  

Wunsch auch mit Dachbegrünung

„Entspann mal“„Entspann mal“

Kombi- 
Rabatt-Aktion

10% 
auf alle Produkte und 

15 % 
beim Kombi-Kauf von  Überdachung und  

MarkiseGanz in Ihrem Sinn.

Hindenburgstraße 24 
49124 Georgsmarienhütte 
Tel.: 05401 / 832708-0
www.kleinheider-hoersysteme.de

WIE HABEN HÖRGERÄTE IHR LEBEN 
VERÄNDERT?

Peter Schneider
69 Jahre
Rentner

„Hörgeräte haben meine 
Hörfähigkeit verbessert. Sie 

helfen, Sprache klarer zu 
hören und reduzieren Hinter-
grundgeräusche, was mir in 
verschiedenen Situationen 

geholfen hat.“
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Waldbühne spielt „Drei Nüsse für Aschenbrödel“
Kartenvorverkauf für das diesjährige Winterstück startet am 23. Oktober
Bereits zum dritten Mal präsen-
tiert das Jugendensemble der 
Waldbühne die traditionelle 
Wintervorstellung auf der Wald-
bühne. Passend zum ersten Ad-
ventswochenende steigt am 
2. Dezember die Premiere von 
„Drei Nüsse für Aschenbrödel“. 
Der Kartenvorverkauf beginnt 
am 23. Oktober.
Am Samstag, 2. Dezember, prä-
sentiert das Waldbühnenen-
semble das Winterstück ab 16 
Uhr zum ersten Mal. Danach 
folgen weitere sieben Vorstel-
lungen: 3./9./10./16./17./22. und 

23. Dezember. Alle Vorstellun-
gen beginnen mit Ausnahme 
der Freitagsvorstellung um 16 
Uhr. Am Freitag, 22. Dezem-
ber, geht es erst um 18 Uhr los. 
Karten gibt es unter anderem 
im Modehaus Böckmann „Ric-
cio 1“ in Georgsmarienhütte. 
Erwachsene zahlen an den ört-
lichen Vorverkaufsstellen 9,50 
Euro, Kinder im Alter von 3 bis 
16 Jahren 6,20 Euro. Informa-
tionen beim Kulturbüro unter 
05401/850250 oder unter www.
waldbühne.com.
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Spielt einen der Weihnachtsklassiker schlechthin: Das Jugendensemble 
der Waldbühne Kloster Oesede



3 x in Georgsmarienhütte
Gültig vom 19.10.2023 bis 21.10.2023.  

Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Irrtümer vorbehalten.
* nicht erhältlich bei E-Dütmann Kloster Oesede und Holzhausen
** n. G. = niedrigster Gesamtpreis der letzten 30 Tage

AUS DER REGIONAUS DER REGION

Sie 
sparen 
0,40 €

Beemster MildBeemster Mild
holl. Schnittkäse,  holl. Schnittkäse,  
vollmundiger Geschmack,  vollmundiger Geschmack,  
48 % Fett i.Tr.48 % Fett i.Tr.
100 g 100 g 

1,191,19**
  

n. G. = 1,69**n. G. = 1,69**

Herr Schmidt PilsHerr Schmidt Pils
Das neue Bier  Das neue Bier  
aus Osnabrückaus Osnabrück
versch. Sortenversch. Sorten
4 x 0,33 Ltr. Flasche 4 x 0,33 Ltr. Flasche 

4,59 4,59 
+ 0,32 € Pfand  + 0,32 € Pfand  
Grundpreis 1 l =  Grundpreis 1 l =  
3,48 € 3,48 € 
n. G. 4,59€ ** n. G. 4,59€ ** 

Sie 
sparen 
0,50 €

Frische Frische 
LammlachseLammlachse
mariniert,  mariniert,  
eine besonders  eine besonders  
köstliche  köstliche  
SpezialitätSpezialität
100 g  100 g  

3,493,49**

n. G. = 3,99**n. G. = 3,99**

Sie 
sparen 
0,50 €

Sie 
sparen 
1,85 €

Bio Vilsa  Bio Vilsa  
MineralwasserMineralwasser
versch. Sorten, versch. Sorten, 
12 x 1 l Flasche 12 x 1 l Flasche 

4,99 4,99 
+ 3,30 Pfand + 3,30 Pfand 
Grundpreis 1l = 0,37  Grundpreis 1l = 0,37  
n. G. = 5,99* n. G. = 5,99* 

Kasseler  Kasseler  
Nussschinken-Nussschinken-
bratenbraten
mild gepökelt  mild gepökelt  
und goldgelb  und goldgelb  
geräuchertgeräuchert
1.000 g 1.000 g 

8,998,99**

n. G. = 12,90**n. G. = 12,90**
Sie 

sparen 
3,91 €


